
Dabei prägten allen voran Ehrungen 
und Auszeichnungen den traditio-
nellen Empfang im Veranstaltungs-
saal des Kindergartens Gaweinstal.
Rund 240 Gäste nahmen gemein-
sam mit Bürgermeister Richard 
Schober die Gelegenheit wahr, 
getätigte Investitionen, umgesetz-
te Projekte sowie verrichtete Tä-
tigkeiten des vergangenen Jahres 
Revue passieren zu lassen. Selbst-
verständlich wurden zukünftige 
Vorhaben und Ideen in den Ausfüh-
rungen des Bürgermeisters bekannt 
gegeben bzw. präsentiert.

Vor seiner Festansprache sprach 
Bürgermeister Richard Schober den 
ausgeschiedenen Gemeinderäten 
Dank und Anerkennung für ihr Wirken 
als Gemeindevertreter aus und über-
reichte Urkunden und Ehrennadeln. 

Menschen der Marktgemeinde Ga-
weinstal, die mit ihren Leistungen 
sowie mit ihrem Wirken der Gemein-
de zu Ansehen verholfen haben, 
wurden im Zuge dieses feierlichen 
Rahmens gewürdigt und erhielten 
eine Geschenkbox mit Produkten 
aus der Marktgemeinde Gaweinstal.
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Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Gaweinstal

Ausgabe:
März – Mai 2016

Zugestellt durch Post.at Gruppe

V.l.: Bgm. Richard Schober, Johannes Rabenreither, SR Johann Kuzdas, Reinhard Würzl, 
Maria Holzmann, Beate Schweighofer, Dipl.Ing. Doris Schober-Schütt, Monika Walzer, 
Mag. Stefan Gottwald, Karl Frank, SR Ing. Dipl.Päd. Johann Hochleithner, Johann Stipsitz, 
Reinhard Fidler, Lorenz Höfling und Hubert Wiederkehr

Themen
• Hypo-Finanzberatungs-
 stelle in Schrick

• Gründungssitzung Dorf-
 erneuerung Gaweinstal

• Ausschreibung neue/er
 Gemeindemitarbeiter/in

• Vortrag „Blütenpracht mit 
Stauden leicht gemacht“

• Ab 10.3. „Zsumba“ 
 mit Sandra

• Start in die Radsaison 
 und „Fit in den Frühling 

mit Wildkräutern“ am 9.4.

• Kulturfahrt Senioren

Gaweinstal
Unser

Bürgermeisterempfang 2016

Rückblick, Ausblick und gemütliches Beisammensein - 
der jährliche Bürgermeisterempfang im Jänner ist ein 
Fixtermin für alle GemeindebürgerInnen Gaweinstals.
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Statistische Zahlen über das Jahr 2015
Einwohner per 31.12.2015:

Geburten 
und Sterbefälle 2015 (2014; 2013)

 Ort                      Hauptwohnsitz         +Nichtösterr.                Gesamt          +Nebenwohnsitz      Gesamt (2014)

 Gaweinstal 1.437 171 1.608 236    1.844 (1.810)

 Atzelsdorf 300 16 316 82    398 (402)   

 Höbersbrunn 299 22 321 77 398 (402)    

 Martinsdorf 263 28 291 68 359 (383)   

 Pellendorf 406 26 432 129 561 (561)   

 Schrick 858 55 913 174 1.087 (1.020) 

Gesamt: 3.563 (3.502) 318 (318) 3.881 (3.820) 766 (758) 4.647 (4.578)

Haushalte per 31.12.2015:

 Ort                       Hauptwohnsitz          +Nichtösterr.                 Gesamt         +Nebenwohnsitz     Gesamt (2014)

 Gaweinstal 649 60 709 60 769 (782)

 Atzelsdorf 120 3 123 25 148 (150)   

 Höbersbrunn 135 6 141 31 172 (175)   

 Martinsdorf 118 8 126 17 143 (149)   

 Pellendorf 175 6 181 37 218 (218)   

 Schrick 378 21 399 43 442 (423) 

Gesamt: 1.575 (1.563) 104 (110) 1.679 (1.673) 213 (224) 1.892 (1.897)

 Ort                            Geburten              Sterbefälle

 Gaweinstal 19 (17) 10 (12)

 Atzelsdorf 3 (5) 6 (3)

 Höbersbrunn 3 (1) 2 (6) 

 Martinsdorf 4 (5) 4 (6)

 Pellendorf 3 (5) 3 (7)

 Schrick 9 (12) 8 (22)

Gesamt: 41 (45; 32)  33 (56; 34)

Weinernte 2015 (2014)

Weinbaubetreibende Betriebe 37 (38)

Weingartenfläche 142 (144) ha

Eingefüllte eigene Ernte 578.260 (536.575) l

Verkaufte Trauben 146.452 (93.867) l

An Weinbeständen lagerten in den Kellern 
unserer Gemeinde (2014)

Tafelwein 1.167 (8.619) l

Landwein 51.251 (51.700) l

Qualitätswein 474.599 (476.501) l

Prädikatswein und sonst.  13.087 (12.890) l
Erzeugnisse (Most Brennwein, etc). 

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2015

Statistik 2015 (2014)



Geschätzte 
Bürgerinnen und Bürger,

ein Jahr nach der Gemeinderats-
wahl konnte ich beim Bürgermei-
sterempfang auf ein erfolgreiches 
Jahr mit vielen Projekten zurück-
blicken. Vor allem das Angebot der 
Kinderbetreuung wurde verbessert. 
Im heurigen Jahr gibt es ebenso 
große Herausforderungen zu bewäl-
tigen. Diese Verantwortung nehme 
ich gerne an.

Detaillierte Ausführungen zu den be-
absichtigten Vorhaben entnehmen 
Sie bitte dem Artikel über den Bür-
germeisterempfang.

Bei den Neuwahlen der Feuerweh-
ren in allen Orten wurden die Kom-
mandos neu bestellt. Es erfüllt mich 
mit großer Freude, dass dies pro-
blemlos gelungen ist. Ich darf mich 
bei allen bedanken, die sich dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe ge-
stellt und eine Funktion übernom-
men haben.

Des Weiteren bereitet mir die Grün-
dung des Dorferneuerungsvereines 
in Gaweinstal große Freude.
Mit jener Gründung soll den Bürge-
rinnen und Bürgern die Gelegenheit 
der Mitgestaltung sowie -entschei-
dung der zukünftigen Entwicklung 
des Ortes geboten werden. Durch 
die freiwillige Mithilfe soll das Orts-
bild zukünftig noch schöner gestaltet 
werden können.

Diese beiden Beispiele zeigen, dass 
in unserer Gemeinde die Bereit-
schaft der Freiwilligentätigkeit nach 
wie vor vorhanden ist.

Durch dieses Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger ist und bleibt 
unsere Gemeinde lebenswert. Da-
rauf bin ich mächtig stolz.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme 
Frühlingszeit. Genießen Sie dabei 
das Erwachen der Natur in all ihren 
vielfältigen Schönheiten.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

Unser Gaweinstal 3März – Mai 16

Weinernte 2015 (2014)

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2015

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.waldviertel-wohnen.at

... endlich

gefunden in SCHRICK!mein Traum-Haus 

REIHENHÄUSER mit Keller
Wieskugelweg in Schrick | 2191 Gaweinstal

 Miete mit Kaufoption
 ca. 108 m² Wohnnutzfläche
 Terrasse mit Pergola
 eigener Gartenanteil
 überdachte PKW-Abstellplätze
 Geräte- und Fahrradraum
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Energiekennzahl ca. 19 kWh/m²a
 Förderung vom Land NÖ

    bezugsfertige Reihenhäuser

      Toplage!  (Nähe A5, ca. 5 Minuten bis Mistelbach)  

   flexible Eigenmittelwahl (reduzierte Eigenmittel)

   Miete mit Kaufoption

 bezugsfertig

 Toplage (Nähe A5, ca. 5 Min. bis Mistelbach)
 flexible Eigenmittelwahl

NUR NOCH 

   2 REIHENHÄUSER FREI!

Die nächste Gemeindezeitung 
wird am 

2. Mai 2016  
erscheinen!

Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 
4. April 2016 
entgegengenommen!



Gemeindevorstandssitzung,
19.11.2015

Personalaufnahme
Silvia Hochmeister wurde ab 1. De-
zember 2015 als Kinderbetreuerin im 
Kindergarten Martinsdorf befristet für 6 
Monate aufgenommen.

Abrechnung 
Kindertagesbetreuungs-
einrichtung Gaweinstal

Das Projekt der Errichtung einer Kin-
dertagesbetreuungseinrichtung in 
Gaweinstal, Obere Berggasse 1, für 
15 Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren 
wurde abgeschlossen und mit rund  
€ 171.500,- Gesamtkosten abgerech-
net. Die Marktgemeinde Gaweinstal 
erhält vom Land NÖ. und dem Bund 
für diese Baumaßnahme eine För-
derung in der Höhe von € 155.000,-. 
Die Marktgemeinde Gaweinstal unter-
stützt durch die Schaffung von weite-
ren Kinderbetreuungsplätzen die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie. 

Bepflanzung Ortsdurchfahrt 
Die Firma Pflanz aus Obersdorf wur-
de - so wie beim 1. Bauabschnitt - für 
die Grünraumgestaltung beim „2. Bau-
abschnitt Ortsdurchfahrt Gaweinstal“ 
beauftragt.

Aus dem Gemeinderat und -vorstand
Beschlüsse

Heizung Vereinszentrum
Die Firma Ing. Siegfried Manschein 
aus Gaweinstal erhielt den Auftrag zur 
Heizungsinstallation im Vereinszen-
trum Höbersbrunn.

Reparatur der WC-Anlage 
Die Mitarbeiter des Bauhofes der Ge-
meinde Gaweinstal reparierten die 
WC-Anlage im Vereinszentrum Pel-
lendorf.

Gemeinderatssitzung, 
2.12.2015

Voranschlag 2016 (VA 2016), 
mittelfristiger Finanzplan 

2016 bis 2020
Der Voranschlag 2016 und der mit-
telfristige Finanzplan 2016 bis 2020 
wurden vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Bestellung 
Gemeindearchivar

Gemeindeverwaltungsmitarbeiter 
Bernhard Findeis wurde als Verant-
wortlicher für das Gemeindearchivgut 
bestellt.

Kooperation Kleinregion Süd-
liches Weinviertel 2016 – 2020
Der Gemeinderat beschloss die wei-
tere Beteiligung als ordentliches Mit-
glied am Regionalentwicklungsverein 
Südliches Weinviertel von 1.1.2016 
bis 31.12.2020.

Teilnahme am 
e5-Landesprogramm

Das e5-Programm qualifiziert und 
zeichnet Gemeinden aus, die durch 
den effizienten Umgang mit Ener-
gie und der verstärkten Nutzung von 
erneuerbaren Energieträgern einen 
Beitrag zu einer zukunftsverträglichen 
Entwicklung unserer Gesellschaft lei-
sten wollen. Der Gemeinderat schloss 
eine Basisvereinbarung über die Teil-
nahme am e5-Landesprogramm für 
energieeffiziente Gemeinden ab. 

Sonnenschutz
Die Firma Alu-Binder aus Gaweinstal 
wurde mit dem Austausch der vorhan-
denen Außenjalousien bei der Volks-
schule in Gaweinstal beauftragt. 

Ringschluss 
Wasserversorgung

Zur Verbesserung der Wasserversor-
gung in den Straßenzügen „Lehm- und 
Schrickerweg“ (KG Gaweinstal) wurde 
die Errichtung eines Ringschlusses 
beschlossen.

Baulandgebiet Schrickerweg
Der Gemeinderat beschloss die 
Kaufverträge und Treuhandverein-
barungen der Baugrundstücke am 
Schrickerweg (Hangweg) in der KG 
Gaweinstal.

Gemeindevorstandssitzung, 14.1.

Öffnungszeiten 
Hortbetreuung in den Ferien

Die Öffnungszeiten im Schülertreff 
Gaweinstal wurden für die Semester-, 
Oster- und Sommerferien von 7.00 bis 
16.30 Uhr festgelegt. Die Mehrkosten 
werden von der Marktgemeinde Ga-
weinstal übernommen.

Anschaffung einer 
Miniermottenspritze

Die Kostenbeteiligung an der Ersatz-
anschaffung einer neuen Miniermot-
tenspritze wurde beschlossen.

Bürgermeisterempfang
Die Kosten für den Bürgermeister- 
empfang wurden von der Marktge-
meinde Gaweinstal übernommen.

Gemeindevorstandssitzung, 11.2.
Bericht NÖ Jugend-Partner-

gemeinde 2016 – 2018 
Die Marktgemeinde Gaweinstal hat sich 
um die Zertifizierung zur „NÖ Jugend-
Partnergemeinde 2016 – 2018“ bewor-
ben. Die Fachjury des Landes NÖ. hat 
festgestellt, dass die Gemeinde Ga-
weinstal die Kriterien für eine Zertifizie-
rung zur NÖ. Jugend Partnergemeinde 
erfüllt. Diese Zertifizierung ist Doku-
mentation dafür, dass in der Marktge-
meinde Gaweinstal auf wesentlichen 
Ebenen „Jugend-Partnerschaft“ sicht-
bar und erfolgreich praktiziert wird.

Seniorenausflug 2016
Die Marktgemeinde Gaweinstal un-
terstützt wie jedes Jahr den Senioren-
ausflug mit € 1.000,-.
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BDC Blechdachcenter GmbH
Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel.: 02574/28405
info@blechdachcenter.at

Unser Produktsortiment:

- Blechdachziegel
- Trapezbleche
- Licht- und Bauplatten
- Sandwich-Paneele
- Blechzubehör
- Werkzeug & Zubehör
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Postschließung
Postvertreter teilten mit, dass die ko-
stendeckende Führung der eigenbe-
triebenen Post-Geschäftsstelle in Ga-
weinstal auf Dauer nicht mehr möglich 
ist. Die Marktgemeinde Gaweinstal 
beabsichtigt die Leistungen der Post 
auch zukünftig zu sichern. Diesbezüg-
lich sind noch genaue Verhandlungen 
erforderlich.

Jugendheim Schrick 
Die Jugend Schrick hat mit dem Pro-
jekt „Jugendzentrum Schrick“ beim 
diesjährigen Projektwettbewerb der 
NÖ. Dorf- und Stadterneuerung teilge-
nommen und das Finale erreicht. Es 
gab 40 Finalisten in den unterschied-
lichen Kategorien bzw. Schwerpunk-
ten. Am 23. Februar wurde den Vertre-
tern der Jugend Schrick im Rahmen 
eines Festaktes im Landhaus St. Pöl-
ten für ihr Engagement in der Gemein-
de gedankt.

Gemeinderatssitzung, 24.2.

Rechnungsabschluss 2015 
(RA 2015)

Der Rechnungsabschluss lag in 

der Zeit vom 9.2. bis 23.2.2016 im Ge-
meindeamt zur allgemeinen Einsicht-
nahme auf und wurde vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen.

Endabrechnung A 5, 
Abschnitt Eibesbrunn 

bis Schrick
Das Übereinkommen über die En-
dabrechnung für den Verkauf von 
Grundstücksflächen in den KG´s Ga-
weinstal, Schrick und Pellendorf im 
Zusammenhang mit dem Bau der A5 
Nordautobahn samt Nebenanlagen im 
Abschnitt Eibesbrunn bis Schrick wur-
de beschlossen.

Vergabe Bepflanzung Orts-
durchfahrt Gaweinstal

Der Auftrag für die Bepflanzung des 
Bauabschnittes II zur Neugestaltung 
der Ortsdurchfahrt Gaweinstal wurde 
an die Firma Pflanz aus Obersdorf er-
teilt.

Dartverein Gaweinstal
Die Gemeinde Gaweinstal hat dem 
Unterstützungsersuchen des „Dart-
verein Gaweinstal – Zum Schwarzen 
Adler„ entsprochen.

Jugendheim 
Pellendorf

Der Gemeinderat beschloss eine 
Nutzungsvereinbarung mit der Ju-
gend Pellendorf zur Nutzung des 
Gemeindegebäudes in Pellendorf, 
Am Schlossberg 8.

Nutzung des 
Gemeindewappens

Der Feuerwehr Pellendorf wurde die 
unbefristete Bewilligung zur generel-
len Nutzung des Gemeindewappens 
erteilt.

Kaufvertrag 
Raiffeisenbank Schrick

Zur Sicherstellung der Kinderbe-
treuung in Schrick wird die Liegen-
schaft „Raiffeisenbank im Weinviertel 
eGen.“, KG Schrick, Am Wirtshaus-
berg 5, angekauft.

Tarifbestimmung 
Kindertagesbetreuungs-
einrichtung Gaweinstal

Die Tarife für die Kindertagesbetreu-
ungseinrichtung in Gaweinstal wur-
den an die aktuellen Betreuungs-
zeiten angepasst.
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Bürgermeisterempfang 2016

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung von Bürgermei-
ster Richard Schober zum traditionellen Bürgermeister-
empfang am 20. Jänner.

Nach jahreszeitlichen Stimmungsbildern aus Gaweinstal 
und der Begrüßung durch Vizebürgermeister Ferdinand 
Bammer blickte Amtsleiter Gerald Schalkhammer mit 
visueller Unterstützung von Herbert Drisa auf das ver-
gangene Jahr zurück. Der Höbersbrunner Kirchenchor 
unter der Leitung von Helga Leberwurst sowie das En-
semble der Ortsmusik Höbersbrunn sorgten für ein fest-
liches Ambiente. 

Programmhöhepunkt des Abends waren die Ehrungen.

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Frau Bezirkshauptmann Mag. Verena Sonnleitner und Landtagsabgeordneter 
Ing. Manfred Schulz zählten zu den Ehrengästen.
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Die Geehrten
• Ausgeschiedene Gemeinderäte, 
Dank und Anerkennung: 
Monika Arthaber, Ing. Wolfgang 
Hackl, Markus Holzmann, Maria 
Koch, SR Johann Kuzdas, Dipl. 
Ing. Michael Reitter, Dipl.Ing. Do-
ris Schober-Schütt, Monika Walzer, 
Reinhard Würzl.
Ehrennadel in Silber: 
Josef Weinmayer
Ehrennadel in Gold: 
Johannes Rabenreither

• Ausgeschiedene FF-Komman-
danten und Stellvertreter: 
Reinhard Fidler, SR Ing. Dipl. Päd. 
Johann Hochleithner, Lorenz Höf-
ling, Rudolf Jelinka, Johann Stipsitz, 
Hubert Wiederkehr

• Seniorenkegler Gaweinstal –
Obmann Franz Löbl

Landesmeisterschaften (Herzogen-
burg): Mannschaft 3. und 4. Platz; 
beste Einzelkeglerin Erna Parth – 
Platz 3; Erich Stutterecker – Platz 4
Bundesmeisterschaften (Titzing, 
Bgld.): Mannschaft 1 – 8. Rang und 
Mannschaft 2 – 17. Rang; beste Ein-
zelkegler: Erich Stutterecker – Platz 
3 und Erna Parth – Platz 4.
Amateurmeisterschaften der Seni-
oren in Krems: Damenmannschaft – 
1. Platz; Herrenmannschaft; bester 
Einzelkegler: Rosa Prem – Platz 3 

• Musikkapelle Gaweinstal – 
Mag. Stefan Gottwald erhielt als 
Kapellmeister der Musikkapelle Ga-
weinstal und Umgebung die Dirigen-
tennadel in Bronze verliehen.

• Karl Frank, erfolgreich bei den 
nat. österr. Brieftaubenmeister-
schaften
Kategorie „Golden Wings 2015“: 
1. Platz
Kategorie Weitstrecken: 3. Platz
Kategorie Nationalsieger: 3. Platz
Kategorie Jungtauben: 4. Platz
Kategorie Alttauben: 5. Platz

• Markus Holzmann, Gewinner 
des Weinviertler Laufcups 2015
Dieser Laufcup setzte sich aus 13 
Laufveranstaltungen zusammen, 
wobei die besten 8 Ergebnisse für 
die Gesamtwertung herangezogen 
werden. Markus Holzmann nahm 
bei 8 Laufveranstaltungen teil, über-
querte dabei 7 x als Erstplatzierter 
sowie 1 x als Zweitplatzierter die 
Ziellinie.
Maria Holzmann übernahm stellver-
tretend die Auszeichnung entgegen.

• Beate Schweighofer, erfolgreich 
im Luftgewehrschießen
Beate Schweighofer erreichte bei 
den NÖ. Landesmeisterschaften in 
Seitenstetten in der Disziplin „Luft-
gewehr stehend frei“ für den Ersten 
Wurftaubenclub Schrick in der Klas-
se Seniorinnen den 3. Platz.
Bei den Staatmeisterschaften in 
Rif (Sbg.) konnte sie mit der Mann-
schaft aus Niederösterreich, Klasse 
Seniorinnen, den tollen 2. Platz er-
schießen.

Auszug aus der Festansprache
des Bürgermeisters

„20. Jänner 2016 
bedeutet sieben 
Jahre Bürger-
meister Richard 
Schober – das 
s o g e n a n n t e 
‚verflixte Jahr‘ 
ist geschafft“, so 
Bürgermeister 
Richard Scho-
ber zu Beginn 
seiner Festan-
sprache und er 
betonte weiter: 

„Noch immer erfüllt mich dieses Amt 
mit Freude, Zufriedenheit und Stolz, 
deshalb bin ich weiterhin mit voller 
Begeisterung Bürgermeister unserer 
schönen Gemeinde“. 

«
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Beim Blick zurück auf das Ge-
meindejahr 2015 berichtete der 
Bürgermeister über spannende und 
feierliche Momente sowie große He-
rausforderungen.
Am 16. März wurde Bgm. Richard 
Schober in der konstituierenden 
Sitzung des neuen Gemeinderates 
einstimmig zum Bürgermeister ge-
wählt. Die FPÖ übernahm den Vor-
sitz des Prüfungsausschusses und 
die SPÖ erhielt einen zusätzlichen 
Ausschussvorsitzenden.
Die Ausschüsse „Verkehr“ (VP), 
„Umwelt- und Energie“ (VP), „Fa-
milie, Generationen und Soziales“ 
(SP), „Tourismus, Sport und Freizeit“ 
(SP) und zwei Arbeitskreise „Förde-
rung der Feuerwehren“ sowie „2017 
– von Gaunersdorf zu Gaweinstal 
100 Jahre“ wurden gegründet.
Die Eröffnung und Segnung des neu 
gestalteten Gartens des Kindergar-
tens Gaweinstal, die Installierung 
der Kleinkindertagesbetreuungs-
einrichtung für Kinder im Alter von 
1 bis 3 Jahren, die Neugestaltung 
der Ortsdurchfahrt Gaweinstal so-
wie die Siedlungserweiterungen in 
Gaweinstal und Schrick gehörten 
zu den „Highlights“ im Gemeinde-
geschehen 2015. Viele Feste und 

Jubiläen wurden gefeiert: 90 Jahre 
Kameradschaftsbund Schrick und 
40 Jahre Turnunion Gaweinstal, 
um nur zwei davon zu nennen. Zu 
einem privaten Höhepunkt des Bür-
germeisters zählte die Geburt des 
1. Enkelkindes Sophie. Im vergan-
genen Herbst verletzte sich Richard 
Schober am Fuß und erhielt für 
sechs Wochen einen Liegegips, da-
nach für etliche Wochen einen Geh-
schuh. So manche Verhandlung und 
Unterschrift musste in dieser Zeit zu 
Hause vorgenommen werden. 

Beim Blick in die Zukunft berich-
tete Bürgermeister Richard Schober 
über neue Projekte wie die Installie-
rung einer neuen Kindergartengrup-
pe, die Weiterführung des Projektes 
„Betreutes Wohnen in Gaweinstal, 
Wienerstraße“, die Fertigstellung 
der Ortsdurchfahrt Gaweinstal im 
3. Abschnitt sowie die Grünraum-
gestaltung am Hauptplatz und die 
Errichtung einer geplanten Ladesta-
tion für Elektroautos im 3. Abschnitt.
Weiters berichtete das Gemeinde-
oberhaupt über den Kauf des Bahn-
hofes in Gaweinstal samt Flächen 
vom Lagerhaus bis zur Martins-
dorferstraße, den Beitritt zum „e5 

Landesprojekt für energieeffiziente 
Gemeinden“ und den Ankauf eines 
neuen Feuerwehrautos für die FF 
Pellendorf. 
Weiters sprach der Bürgermeister 
über die Fortsetzung des Hochwas-
serschutzes in Höbersbrunn sowie 
über die weitere Sanierung der Stra-
ßen und Friedhöfe in unserer Ge-
meinde. 

Abschließend bedankte sich Bür-
germeister Richard Schober bei 
allen Feuerwehr- und Vereinsfunk-
tionären, Institutionen, bei Vizebür-
germeister Bammer, den Gemein-
deräten und Ortsvorstehern, bei 
den Behörden, den Vertretern der 
Schulen, des Hortes und der Kin-
dergärten, bei allen Mitarbeitern der 
Gemeinde sowie bei seiner Familie.
Nach dem offiziellen Rahmenpro-
gramm nutzten zahlreiche Besucher 
die Möglichkeit, bei einem guten 
Glaserl Wein Kontakte zu pflegen 
und Erfahrungen auszutauschen.
Der Wein wurde von den Gawein-
staler Weinhauern kredenzt. Die 
Kosten für den Weinausschank 
wurden, wie in den vergangenen 
Jahren, von Bgm. Richard Schober 
übernommen.

Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Energiespeicher für 
später sichern können.

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:
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Weitere Fotos finden Sie auf der Fotogalerie unserer Homepage unter www.gaweinstal.at
Fotos: Mag. (FH) Johann Plach
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Berufspraktische Tage 
der NNöMittelschule 

Gaweinstal

Julia Manschein und Janine Geyer 
aus Gaweinstal durften im Rahmen 
der berufspraktischen Tage der 
NNÖ. Mittelschule Gaweinstal zwei 
Tage lang die Arbeit im Gemeinde-
amt und im Bauhof kennenlernen. 

Naturpark Hohe Wand
Einladung zur Kulturfahrt ...

die von der Marktgemeinde Ga-
weinstal für alle Senioren veran-
staltet und finanziell unterstützt 
wird.

Wann:    
Donnerstag, 28. April 2016

Programm: 
Fahrt zum Naturpark Hohe Wand 
– wir fahren mit den Bussen bis zum 
Naturpark. In 2 Gruppen erleben wir 
im Rahmen einer Führung diesen 
wunderschönen Park – es gibt ein 
Hirschgehege, einen Streichelzoo, 
einen Aussichtsturm und die Schwe-
beplattform, den „Skywalk“, und ein 
Naturparkmuseum. Wir genießen 
den herrlichen Ausblick und  die ge-
sunde Luft in 502 m Seehöhe.
Mittagessen mit Musik im Gasthof 
Mohr (Spanferkelwirt) in Zweiersdorf 
Speisenauswahl ist angeschlossen!
Besuch des Flugzeugmuseums in 
Wr. Neustadt, Abschluss bei einem 
HEURIGEN. 

Abfahrtszeiten Bus 1:
7.00 Gaweinstal, Hauptplatz
7.05 Pellendorf, Hl. Nepomuk 
 und GH Frank
7.10 Atzelsdorf, Kirche
7.15 Höbersbrunn, GH  Pleininger

Bus 2: 
7.00 Gaweinstal, Hauptplatz
7.10 Schrick, GH Stoik 
 und Hst. Krenn
7.15 Martinsdorf, bei der Kirche
 
Die Abfahrtszeiten können sich ge-
ringfügig verschieben.

Aufgrund der Förderung durch 
die Marktgemeinde ermäßigter 
Preis:  20 €  (Bus, Eintritte und Füh-
rungen)

Anmeldung
ab sofort, spätestens bis 18. April 
2016, bitte nur Montag bis Freitag 
von 8 – 12 Uhr  und 14 -18 Uhr beim 
Bildungsbeauftragten der Gemein-
de SR Alois Brückl    
Tel.Nr.: 0699/106 47 568

Speisenauswahl 
für das Mittagessen:
Angebot mit musikalischer Unter-
haltung: Wir laden Sie ein, den Grill-
vorgang in unserer Grillhütte mit-
zuerleben. Damit Sie einen kleinen 
Vorgeschmack auf unser  köstliches  
Spanferkel bekommen, servieren 
wir Ihnen eine knusprige Schwarte 
auf Hausbrot und einen hausge-
brannten Obstler. 
Das Spanferkel wird anschließend 
mit  Semmelknödel, Bratensaft und 
einem gemischten Salat serviert. 
Preis:   15,50  €     

Sonstige Speisen:  
1) Puten – Cordon Bleu 
 mit Pommes und Salat
2) Wildschweinschlegel mit 
 Knödel  und  Salat
3) Zanderfilet natur  mit 
 Kartoffel und Gemüse

Mit musikalischer Unterhaltung:  
je 14,50 € 

Bitte bei der Anmeldung Speisen-
wunsch bekanntgeben !

Neue Pendlergaragen für 
NÖ-Pendler in Wien 

Das Land Niederösterreich stellt 
auf insgesamt 10 Garagenstandor-
ten in Wien 1.100 Pendlerparkplät-
ze in Privatgaragen zu besonders 
günstigen Konditionen (56,04€/ 
Monat und 560,40€/ Jahr) direkt in 
U-Bahn Nähe zur Verfügung. Die 
ersten 100 NÖ-Kunden mit einer 
gültigen Jahreskarte der Wiener Li-
nien erhalten am Standort Perfek-
tastraße zudem € 100,- Nachlass 
im ersten Jahr auf die Jahreskarte 
(Jahresbetrag auf einmal fällig). 

Weitere Informationen:
NÖ.Regional.GmbH
www.noeregional.at

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE
Mobil: 0664/2306029

Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal
E-Mail: service-rappl@aon.at

Repariert &
             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr! Waschmaschine stoppt immer!

Sabine R.
Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 

Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!
Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

Werkstatt & Schauraum in 2191 Atzelsdorf, Dorfstraße 61a!

Einschaltung Gemeindezeitung Gaweinstal 2013
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Die Marktgemeinde Gaweinstal bringt die Stelle einer/s

Mitarbeiterin/s für das Bauamt und die Buchhaltung
(Vollzeit / 40 Stunden oder Teilzeit / 20-30 Stunden - pro Woche)

zur Ausschreibung

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Fachschule bzw. gleichwertige 

technische Ausbildung, wie abgeschlossene Leh-
re (Installateur, techn. Zeichner, …) oder Niveau 
einer Lehrabschlussprüfung als Bürokauffrau/-
mann bzw. abgeschlossene Handelsakademie / 
Handelsschule

• einwandfreies Vorleben
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-

Bürger, bei männlichen Bewerbern der abgelei-
stete Grundwehr- oder Zivildienst bzw. Nachweis 
der Befreiung

Besondere, wünschenswerte 
Aufnahmevoraussetzungen:
• Berufserfahrung in der Buchhaltung bzw. abge-

legte Buchhalter/Bilanzbuchhalterprüfung oder 
einschlägige Fachkenntnisse im Bauwesen/Bau-
recht

• Freude am juristischen Denken (Bescheiderstel-
lung)

• Guter Umgang mit politischen Entscheidungs-
strukturen

• Aufgeschlossenheit gegenüber modernen
 Managementstrukturen, organisatorische 
 Fähigkeiten
• Hohe Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, 

Serviceorientiertheit im Umgang mit Bürgern
• Genauigkeit und Selbständigkeit
• Gute Auffassungs- und Wahrnehmungsfähigkeit
• Bereitschaft zu Mehrleistungen und zur Weiter-

bildung im fachlichen und persönlichen Bereich
• Gute EDV-Anwenderkenntnisse
• Teamfähigkeit
• Gute mündliche und schriftliche Ausdrucks-
 fähigkeit

Aufgabenbereich:
•  Abwicklung der Bauverfahren als bautechnische/r 

Sachbearbeiter/in einschließlich Bescheiderstel-
lung, Vollzug aller baurechtlichen Bestimmungen

•  Sachbearbeiter/in in Raumordnungs- und Flä-
chenwidmungsagenden

•  Beratung in Bauangelegenheiten und Gestal-
tungsfragen

•  Verrechnung der Kanal- und Wasser-, Ergän-
zungs- sowie Anschlussgebühren (Abgabenbe-
rechnung, Bescheiderstellung)

•  Veranstaltungsbewilligungen
•  Teilnahme an Bau- und Gewerbeverhandlungen

•  Bearbeitung von Förderungsansuchen
•  Sachbearbeiter/in betreffend landwirtschaftlicher 

Statistiken (Weinkataster, Erhebungen, Mel-
dungen, …)

•  Archivbeauftragte/r
•  Grundbuchs- und Friedhofsverwaltung
•  Buchhaltung und Finanzverwaltung der Gemein-

de sowie diverser Verbände
•  Erstellung des Voranschlages sowie Rechnungs-

abschlusses der Gemeinde sowie diverser Ver-
bände

•  Unterstützung bei diversen Wahlen (Vorberei-
tungen, Wahltag, Nachbearbeitungen, Dienst am 
Wochenende)

•  Protokollführung bei Sitzungen des Gemeinde-
rates, Gemeindevorstandes und diversen Aus-
schüssen

Entlohnung und Vertragsbeginn:
Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz (GVBG) 
1976, LGBl. 2420 idgF. in der Entlohnungsgruppe 5 
(Bauamt) oder 6 (Buchhaltung). 
Ein sofortiger Dienstantritt ist möglich.
 
Bewerbung:
Bewerbungen sind schriftlich in einem verschlos-
senen Kuvert samt folgenden nachstehend ange-
führten Beilagen
• Lebenslauf
• Geburtsurkunde (Kopie)
• Geburtsurkunde(n) Kind(er) (Kopie)
• Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie)
• Heiratsurkunde (Kopie)
• Zeugnisse und Nachweise über abgelegte Aus-

bildungen
• Dienstzeugnisse
• Wehrdienstbuch bzw. Bestätigung über die Ab-

leistung des Zivildienstes
• Strafregisterauszug
• Nachweis über bisherige berufliche Verwendung
• Ärztliches Attest

an die Marktgemeinde Gaweinstal
z.H. Herrn Amtsleiter Gerald Schalkhammer
2191 Gaweinstal
Kirchenplatz 3, zu richten. 

Die Bewerbungsfrist läuft bis 25.3.2016 
(Einlangen der Bewerbung im Gemeindeamt).
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Erweiterung der Park & Drive-
Anlage in Schrick

Die seit 2013 bestehende Park & Drive 
Anlage in Schrick mit einer Stellplatz-
kapazität von 40 Pkw Plätzen war vor 
der Erweiterung bereits voll ausgela-
stet. Nunmehr wurde die Anlage um 
40 Stellplätze erweitert. Davon sind 2 
Abstellflächen für Behinderte reser-
viert. Ab sofort stehen somit an der 
Park & Drive Anlage Schrick insge-
samt 80 befestigte Pkw-Abstellplätze 
zur Verfügung. 

Auf Grund des erhöhten Verkehrsauf-
kommens und der Spritpreise kommt 
Pendlerparkplätzen immer mehr 
Bedeutung zu. Verkehrsteilnehmer 
bilden Fahrgemeinschaften. Diese 

verschaffen den Pendlerinnen und 
Pendlern einen finanziellen Vorteil 
und die Umwelt wird durch die Ein-
sparung von Pkw-Fahrten entlastet. 
Die Bauarbeiten wurden von der Stra-
ßenmeisterei Mistelbach in Zusam-
menarbeit mit Bau- und Lieferfirmen 
der Region ausgeführt. 
Die Kosten für die zweite Ausbaustufe 
der Park & Drive Anlage belaufen sich 
auf rd. € 120.000,-- welche jeweils zur 
Hälfte vom Land NÖ und der ASFI-
NAG getragen werden. 
Die Erhaltung der Anlage sowie die 
Kosten für die Beleuchtung werden 
von der Marktgemeinde Gaweinstal 
übernommen

Bei der Eröffnung mit LR Mag. Karl Wilfing, Bgm. Richard Schober, sowie den Ortsvertretern aus Schrick, der 
Polizei und der Straßenbauabteilung
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Mit Bauamtsachbearbeiter und Papa Bernhard Findeis

Das Bauamt informiert
Sandra Findeis und Tochter Anja 
zu Besuch im Gemeindeamt.

Feuerbeschau Gaweinstal
Das Rauchfangkehrerunternehmen 
Libal KG führt in Gaweinstal die feu-
erpolizeiliche Beschau nach einem 
10-Jahres-Plan durch. Im heurigen 
Jahr werden dies die Straßenzüge 
„Scheicherstraße, Abt Hauswirth-
Straße und Feldgasse“ einschließ-
lich aller Seitengassen sein. Die 
betroffenen Haushalte werden zeit-
gerecht vom Unternehmen selbst 
benachrichtigt.

FerialarbeiterInnen 
Sommer 2016

Heuer werden max. acht Ferial-
arbeiterInnen in den Sommer-
monaten eingestellt. Sie sollen 
jeweils für 2,5 Wochen (4. – 20. 7., 
25. 7. – 10. 8. und 16. 8. – 31.8. 
2016) für diverse Tätigkeiten im 
Bauhof der Gemeinde oder die 
Reinigung in der NNÖ.Mittel-
schule eingesetzt werden. Be-
werbungen können ab sofort bis 
spätestens 8. April 2016 im Ge-
meindeamt abgegeben werden.

Gaweinstaler Rezepte 
ausprobieren & genießen

Vor kurzem erschien das erste 
Kochbuch der Marktgemeinde Ga-
weinstal. Die umfangreiche Re-
zeptsammlung der Bewohner aller 
Katastralgemeinden, gewürzt mit 
interessanten und wissenwerten 
Tipps und Geschichten und Fotos 
zum Thema „Kochen und Ernäh-
rung in Gaweinstal“ darf in keinem 
Gaweinstaler Haushalt fehlen. 

Probieren Sie die jahrelang er-
probten und ausgewählten Rezepte 
Ihrer MitbürgerInnen aus, genießen 
Sie die vielfältigen Gerichte.
Noch sind Exemplare am Gemein-
deamt, auf der Volksbank und bei 
Kika Mistelbach erhältlich. 

Lassen Sie sich von den vielen köstlichen Rezeptvor-
schlägen Ihrer MitbürgerInnen überraschen.  

aus den Küchen 
der Marktgemeinde Gaweinstal

ALTE & NEUE 
REZEPTE

Mit Rezepten

aus Atzelsdorf, 

Gaweinstal, 

Höbersbrunn, 

Martinsdorf, 

Pellendorf und 

Schrick.

Leseprobe: www.alte-und-neue-rezepte.at

BREAKING NEWS – 
EILMELDUNG

Bgm. Richard Schober und OV Ge-
meinderat Johann Lehner ist es ge-
lungen  mit dem Geschäftsstellen-
leiter der HYPO NOE Landesbank 
AG – Geschäftsstelle Mistelbach 
Josef Weiland eine Kooperation zu 
vereinbaren. Dadurch werden ab 
23. März 2016 jeden Mittwoch  im 
ehemaligen Milchhaus am Standort 
2191 Schrick, Sommergasse 36, 
von 15 bis 17 Uhr, Beratungs- und 
Kassastunden abgehalten. Nähere 
und ausführlichere Infos folgen in 
der nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung der Marktgemeinde Ga-
weinstal bzw. telefonisch bei Josef 
Weiland unter 05 90 910 DW 4110 
bzw. 0664 8163473.
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Bei einer Besprechung am 26. Jän-
ner im Gemeindeamt wurden unter 
der Leitung von Dipl.Ing. Markus 
Weindl und Mag. Friederike Tagwer-
ker (NÖ.Regional.GmbH) gemein-
sam mit Bgm. Richard Schober, 
Amtsleiter Gerald Schalkhammer 
und Vertreterinnen der Initiativgrup-
pe „Dorferneuerung Gaweinstal“ die 
weiteren organisatorischen Schrit-
te zur Vorbereitung für die Aufnah-
me in die Aktion „Niederösterreich 
Dorferneuerung“ besprochen. 

Aufnahme in die Aktion NÖ Dorferneuerung 

Wie soll sich unser Ort in den kommenden Jahren in Bereichen wie Breit-
band, Ortsbildgestaltung, Mobilität, Generationen, Kultur- und Freizeitak-
tivitäten etc. entwickeln?

Gaweinstal bemüht sich um die Aufnahme in die Aktion
NÖ DORFERNEUERUNG

Als Vorbereitung zur Dorferneuerung wird gemeinsam mit der Bevölke-
rung an 3 Leitbildabenden ein Zukunftsbild für Gaweinstal erarbeitet.
Wir laden Sie daher recht herzlich zu den Ortsgesprächen ein:

1.  Ortsgespräch am 30. März 2016, 19.30 Uhr, Gasthaus Schilling
Gründung des Dorferneuerungsvereins
2. Ortsgespräch am 11. April 2016, 19.30 Uhr, Gasthaus Wimmer
3. Ortsgespräch am 25. April 2016, 19.30 Uhr, Gasthaus Klapka
Bringen Sie Ihre Ideen, Wünsche, Anliegen, Vorstellungen und Anre-
gungen mit! Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Initiativgruppe Dorferneuerungsverein 

Mag. Friederike Tagwerker Richard Schober
und DI Markus Weindl Bürgermeister Gaweinstal
NÖ.Regional.GmbH  

Reden wir über die Zukunft von Gaweinstal! 

EINLADUNG

Mittwoch, 16. März 2016: 
„Blütenpracht mit Stauden - leicht gemacht“ 
Gaweinstal blüht auf.

Kennenlernen der neuen Pflanzungen unserer Ortschaft mit Pflegetipps
Vortrag mit Dipl.Ing. Anna Leithner, Natur im Garten Beraterin Weinviertel
19.00 Uhr, Gaweinstal, Volksschule, Eingang Bischof Schneider-Straße

Stauden am richtigen Platz für sonnige Plätze, Schattenbeete und trockene Ecken sparen Arbeit. Spannende Kom-
binationen in punkto Farbe und Struktur sowie die Ansprüche und Pflege stehen im Mittelpunkt. Ganzjährig blühende 
Staudenbeete locken Nützlinge an und bieten einen dauerhaften Augenschmaus. 
Eintritt frei! Gesunde Gemeinde Gaweinstal

Leseprobe: www.alte-und-neue-rezepte.at
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Hegeschau 2015 des 
Hegeringes Gaweinstal
2015 fielen wieder 1/3 der erlegten Rehe 
dem Straßenverkehr zum Opfer.

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an

Am Sonntag, den 21.2.2016 fand 
die jährliche Hegeschau des Hege-
ringes Gaweinstal statt. Hegering-
leiter Johann Zickl begrüßte Bür-
germeister Richard Schober und 
Bezirksjägermeisterstellvertreter Ing. 
Christian Oberenzer sowie zahlreiche 
Jägerinnen und Jäger im Heurigenlo-
kal Eberhart in Höbersbrunn.  
„Ein Drittel der Rehgesamtjahres-
strecke fällt dem Verkehr zum Opfer. 
Seit der Autobahneröffnung und dem 
daraus vermehrtem Verkehr auf den 
Zubringerstraßen, stieg die Zahl des 
Fallwildes an. Um dem entgegen zu 

wirken wurden bereits auf einigen 
Straßenstücken im Hegering Wild-
warnreflektoren installiert“ meint He-
geringleiter Johann Zickl. 

Die Veranstaltung wurde, wie auch 
schon in den letzten Jahren von der 
Jagdhornbläsergruppe Gaweinstal 
/ Hochleithen musikalisch umrahmt. 
Die Jagdstrecke 2015 beträgt: 255 
Stück Rehe (davon 87 Kfz-Unfälle), 
45 Wildschweine, 1 Stk. Hirschtier, 
306 Hasen, 116 Fasane, 9 Wildenten, 
12 Waldschnepfen, 98 Füchse, 84 
Marder, 133 Wiesel, 14 Dachse. 

Die Statistik Austria führt derzeit 
im Auftrag des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz die Erhebung 
SILC (Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) mit dem 
Themenschwerpunkt „Zugang zu 
sozialen Dienstleistungen“ (etwa 
Kinderbetreuung, Gesundheit oder 
häusliche Pflege) durch. 
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt.

Eine von Statistik Austria beauftrag-
te Erhebungsperson wird bis Juli 
2016 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen. Als Dankeschön erhal-
ten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 
Eine befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die per-
sönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz.

Wertstoffsammelzentrum
ÖKO-Boxen 

Wir ersuchen, die gesammelten 
Getränkekartons, Tetrapacks und 
Milchpakerl zu den Öffnungszeiten 
in das Wertstoffsammelzentrum in 
Gaweinstal zu bringen. Von dort 
werden die Kartons einmal im Mo-
nat abgeholt und einer Wiederver-
arbeitung zugeführt. 

v.l.: Bezirksjägermeisterstv. Ing. Christian Oberenzer, Reinhold Edelhofer, Hegeringleiter Johann Zickl, Josef 
Novak, Johann Riedl, Johann Plach, Bgm. Richard Schober, Jagdaufseher Helmut Lauer
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Kirchenkonzert in Martinsdorf

„Friede, Freude, Liebe“
Sonntag, 17. April 2016, 17 Uhr
Pfarrkirche Martinsdorf

Aufführende:
Chor und Musikkapelle Martinsdorf unter der Leitung 
von Johann Klaus, Gast: Hannes Wiesinger

anschließend Agape auf dem Kirchenberg
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Zu Jahresbeginn wurden in der gesamten Großgemeinde die Kommandanten, Stellvertreter und die Verwalter der Frei-
willigen Feuerwehren für die nächsten fünf Jahre neu gewählt.

Wahlen freiwillige Feuerwehren

Atzelsdorf: Bgm. Richard Schober, Kommandant OBI Josef Graf, L.d.V. V Kerstin 
Bauer, Kdt.-Stv. neu BI Stefan Graf, Vizebürgermeister Ferdinand Bammer

Höbersbrunn: L.d.V. neu V Josef Fidler, Kdt.Stv. neu BI Ferdinand Wiesinger, 
Kommandant neu OBI Albert Eckelhart, Ehren OBI Hubert Wiederkehr (vorher 
Kdt.), Bgm. Richard Schober

Pellendorf: Unterabschnittskommandant HBI Werner Schrom, Kommandant OBI 
Franz Kaiser jun., L.d.V. V Daniela Kaiser, Kommandant-Stv. BI Christoph Donner 
und Bgm. Richard Schober

Gaweinstal: Unterabschnittskommandant HBI Werner Schrom, Kommandant 
neu HBI Ing. Wolfgang Schuppler, Bgm. LM Richard Schober, Kdt.-Stv. ABI Harald 
Schwab und L.d.V.OV Ing. Jürgen Manschein

Martinsdorf: Verwalter neu EOBI Johann Stipsitz (vorher Kdt.), Kdt. Stv. neu BI 
Martin Berthold, Kdt. neu OBI Jürgen Maier und Bgm. Richard Schober

Schrick: L.d.V. OV Manfred Bittner, Kdt. Stv. neu OBI Alfred Kraussler, Unterab-
schnitts- und Feuerwehrkommandant HBI Werner Schrom und Bürgermeister 
Richard Schober 
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Verschönerungsvereines Atzelsdorf
Am 7. Jänner 2016 fand im Jägertreff 
in Atzelsdorf die Vollversammlung 
des Verschönerungsvereines At-
zelsdorf statt. 
Die Neuwahl des Vorstandes brach-
te ein nachstehend angeführtes 
Team:  

Obmann: Josef Reiskopf
Obmann-Stv.: Alexander Mertz
Kassier: Sandra Hatschka
Kassier-Stv.: Sandra Seltenhammer
Schriftführer: Elfriede Eisenecker
Schriftführer/Stv.: Rosi Schendl
Kulturwart: Franz Wochner

Bürgermeister Richard Schober be-
dankte sich bei allen aktiven sowie 
ausgeschiedenen FunktionärInnen, 
insbesondere bei Helmut Reiter, für 
ihre geleistete Arbeit in den vergan-
genen Jahren, die zur Verschönerung 
des Ortsbildes beigetragen haben. 

Adventfenster-
eröffnung Atzelsdorf

Bei schönem Wetter und zahl-
reichen Gästen ist uns wieder ein 
schönes Fest gelungen. Danke an 
alle, die dazu beigetragen haben.
 Obmann Helmut Reiter

Faschingsumzug in Schrick
Beste Unterhaltung bot 
das Faschingstreiben 
am Nachmittag des Fa-
schingdienstags. Nach 
einem Zug durch die 
Ortschaft, mit Stationen 
bei Weinbau Schüller, 
Werner und Burgi Hein-
rich, wurde im Pfarrhof-
keller gefeiert. Orga-
nisator Ortsvorsteher 
Johann Lehner war mit 
dem Besuch und der An-
zahl der geschmückten 
Wagen zufrieden.

Start in die Radsaison 
Samstag, 9. April 2016
Start: 13.30 Uhr beim örtlichen Feuerwehrhaus; 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, FF-Haus Gaweinstal

Nach einer kleinen Rundfahrt, ca. um 15.30 Uhr:
Frühlingserwachen! Fit in den Frühling mit Wildkräutern!
Die beim Kräuterspaziergang gesammelten Wildkräuter werden 
zu Pesto, Aufstrichen und Salat verarbeitet und auch verkostet 
(plus Rezepte). Freiwillige Spenden! Gratisjause von der Gesun-
den Gemeinde Gaweinstal

Zwergerltreff
Mittwoch, 9.3., 23.3., 

6.4., 20.4. und 4.5.
9.30 bis 11.00 Uhr

Gaweinstal, Pfarrgwölb

Kinder-Wort-
Gottes-Feier

13. März und 10. April 
9.30 Uhr, 

Gaweinstal, Florianisaal
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Gut geschürzt durch die Nacht –
Schürzenball im Gasthaus Klapka

Feuerwehrball in Gaweinstal – 
ein tolles Fest

Zum 10. Mal fand heuer der Schür-
zenball im Gasthaus Klapka in Ga-
weinstal statt. Der Ball wurde von 
der Arbeitsgemeinschaft der Bäue-
rinnen aus dem Gebiet Mistelbach 
veranstaltet und darf ausschließlich 
von Frauen mit Schürze besucht 
werden. Viele Besucherinnen ka-
men mit sehr kreativen, ideenreich 

genähten und gehäkelten Schürzen. 
Schürzenpreis-Gewinnerin war Mar-
garethe Brunner aus Gaweinstal, 
ihre Schütze zierte sie mit bunt ge-
häkelten Kinderwägen. 

Von den Gruppensiegern waren 
diesmal die Damen aus Wilfersdorf 
sehr kreativ. Sie hatten aus Jeans-

hosen Schürzen genäht und dafür 
wurden sie mit einer Torte, gespen-
det von der Volksbank Gaweinstal, 
prämiert. Die Verleihung nahmen 
Gemeindebäuerin Theresia Scho-
ber und ihre Stellvertreterin Rosi Es-
berger vor. Der Reinerlös der Veran-
staltung wird für karikative Zwecke 
gespendet.

Der Feuerwehrball 2016 war wieder 
eine gelungene Veranstaltung. Trotz 
des Termins in den Ferien war der 
Saal bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Wesentlich dazu beigetragen haben 
auch die vielen Feuerwehrkame-
raden mit ihren Frauen und Freun-
dinnen aus den verschiedensten 

Gemeinden der Bezirke Mistelbach 
und Gänserndorf. Alle Anwesenden 
wurden nicht enttäuscht. 

Nach der Begrüßung durch den 
neuen Kommandanten HBI Wolf-
gang Schuppler jun. heizte die 
Band „Achtung“ dem Publikum ein. 

Die Mitternachtseinlage der jungen 
Feuerwehrkameradinnen und -ka-
meraden wurde gemeinsam mit DI. 
Doris Schober-Schütt einstudiert 
und war ein weiterer Höhepunkt. 
Bei schwungvoller Musik wurde bis 
in die frühen Morgenstunden ge-
tanzt.

v.l.: Rosi Esberger (Gemeindebäuerin-Stv.), Eva Weigl (Gebietsbäuerin), Margarethe 
Brunner, Theresia Schober (Gemeindebäuerin)
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Rückblick auf erfolgreiche Wintermonate 2015 
der Musikkapelle Gaweinstal und Umgebung

Die Musikkapelle Gaweinstal und Um-
gebung darf auf einen erfolgreichen 
Abschluss im Jahr 2015 zurückbli-
cken. Drei Ensembles des Vereins 
traten am 8. November beim Kam-
mermusikwettbewerb in Zistersdorf 
an und erhielten Auszeichnungen. Die 
Ergebnisse im Detail: 

• Saxophon-Quartett (Julia Mayer, Va-
lerie Manschein, Agnes Schiffmann, 
Elisabeth Schilling): Ausgezeichneter 
Erfolg mit 91 Punkten 
• Tenorhorn-Trio (Florian Eder, Martin 
Heinisch, Stefan Gottwald): Ausge-
zeichneter Erfolg mit 97,25 Punkten 
• Querflöten-Trio „Trio Tricolore“ (Ka-

rin Prem, Elisabeth Schilling, Christina 
Gottwald): Ausgezeichneter Erfolg mit 
98,5 Punkten – Tageshöchstpunkte-
zahl!!  Bei der Konzertmusikbewer-
tung der BAG Mistelbach in Gawein-
stal trat die Musikkapelle Gaweinstal 
und Umgebung in der Stufe B an und 
erreichte mit dem Pflichtstück „In aller 
Kürze“ von Thomas Asanger und dem 
Selbstwahlstück „A little peace of hap-
piness“ von Johann Pausackerl aus-
gezeichnete 91,75 Punkte. Die Mitglie-
der der Musikkapelle kümmerten sich 
traditionsgemäß um die Verpflegung 
und Bewirtung an beiden Wertungsta-
gen. Der Punschstand mit Ensemble-
konzerten in der Kirche und eine ge-

mütliche Weihnachtsfeier bildeten den 
Abschluss des Jahres 2015. 
Herzliche Gratulation allen Musike-
rinnen und Musikern zu diesen be-
achtlichen Leistungen und weiterhin 
so viel Erfolg im Jahr 2016. 

Die nächsten Termine des Musikver-
eins Gaweinstal und Umgebung sind: 
• Frühjahrskonzert am Palmsonntag, 
20. März 2016, um 15 Uhr, im Turn-
saal der NNÖMS Gaweinstal 
• Frühlingsball am Samstag, 16. April 
2016, um 20 Uhr, im Gasthaus Klapka 
• Feuerwehr-Musik-Heuriger vom 29. 
April – 1. Mai 2016 beim Feuerwehr-
haus Gaweinstal 

Freude über drei ausgezeichnete Erfolge beim Kammermusikwettbewerb 2015 Die Musikkapelle Gaweinstal und Umgebung bei der Konzertmusikbewertung 2015

A Capella Chor Weinviertel reiste nach Amsterdam
71 Sängerinnen und Sänger bzw. 
Freunde des „A Capella Chors Wein-
viertel“ machten sich im Juni 2015  
auf den Weg nach Amsterdam, um 
eine Chorreise zu unternehmen und 
den bekannten Militärbischof, Seine 
Exzellenz Dr. Jozef Marianus Punt, zu 
treffen. Darunter waren die Chorsän-
ger Michael Jedlička  aus Schrick und 
Alois Würzl aus Gaweinstal, begleitet 
von den „Fans“ Gerlinde Würzl, Kat-
ja Jedlička und Elvira Höller. Michael 
Jedlička konnte dieses Treffen durch 
seine Verbindungen zur Niederlän-
dischen Militärseelsorge in die Wege 
leiten und organisieren. 
Ein dichtes Programm wartete auf 
die Mitglieder des „A Capella Chors 
Weinviertel“ in Amsterdam. Es folgte 
eine Führung auf dem Marinestütz-
punkt von Den Helder durch Militär-
pfarrer Paul Vlaar.
Anschließend fand eine Ausfahrt mit 
einem Schiff der Königlich Niederlän-

Die Abordnung aus Gaweinstal und Schrick mit dem Niederländischen Militärbischof Seine Exzellenz Dr. Jozef Maria-
nus Punt. (v.l.: Michael Jedlička, Katja Jedlička, Alois Würzl, Bischof Punt, Gerlinde Würzl und Elvira Höller).
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dischen Marine statt. Im Anschluss 
daran wurden alle Chormitglieder inkl. 
Begleitpersonen zum Abendessen 
eingeladen. Ein Auftritt des Chores 
mit „Tulpen aus Amsterdam“ auf Hol-
ländisch rundete diesen Ausflug nach 
Den Helder ab. Weiters folgten ein 
Stadtrundgang und eine Grachten-

fahrt. Der musikalische Höhepunkt 
folgte am Sonntag. 
Die Sängerinnen und Sänger hatten 
die erfreuliche und ehrenvolle Aufga-
be, die musikalische Gestaltung der 
Festmesse anlässlich des Fronleich-
namsfestes in der St.-Bavo-Kathe-
drale in Haarlem zu übernehmen. 
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Volkshilfe-Tagesmutter: Brigitte Kuzdas, Lettnergasse 13, 2191 Gaweinstal 

Jungscharstunde
jeweils Freitag, 16.00 - 17.00 Uhr 
im Pfarrheim Gaweinstal

Termine: 
11. März, 15. April und 6. Mai
Auf Euer Kommen 
freuen sich Sylvia & Team! 

Aussteller sind willkommen. 
Standgebühr 10 Euro. Alles was 
das Trödlerherz begehrt. Alte Ge-
räte, Hausrat und Schätze. Elek-
tro, Keramik, Bücher, Geschirr 
und Ziergegenstände, Elektro, 
DVD‘s usw. Schätze und Rari-
täten! Viel Spaß beim Stöbern!

Info und Kontakt:
Kalina Brigitta
0650/2230820
Mail: brigitta.kalina@pfarre-ga-
weinstal.at

Wir bitten um Warenspenden, die 
zu Gunsten der Pfarre verkauft 
werden. Volles Programm vom 
Fahrrad bis zum Familiensilber 
(KEINE Kleidung), alles wird für 
die gute Sache (Renovierung des 
Pfarrhofes) verkauft! Abgabe je-
den Montag von 16 bis 19 Uhr im 
alten Pfarrheim. Zur Stärkung gibt 
es ein reichhaltiges Buffet - alles 
hausgemacht!

Flohmarkt am 
Samstag den 23. April 

von 8 bis 15 Uhr 

Umfassend geschützt 
mit der NÖGKK

1,2 Millionen Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher sind 
bei der NÖ Gebietskrankenkasse 
versichert. Die NÖGKK kümmert sich 
als größter Krankenversicherungsträ-
ger des Landes mit Hilfe eines dicht 
gespannten Netzwerks an Gesund-
heitspartnerinnen und Gesundheits-
partnern um die optimale Betreuung 
und Versorgung im Krankheitsfall. 
Darüber hinaus werden umfassende 
Leistungspakete rund um die Geburt 
eines Kindes, Zahnbehandlung und 
Zahnersatz sowie Vorsorgemaßnah-
men geboten.

Die kostenlose Broschüre „Leis-
tungen und Service“ liefert einen 
detaillierten Überblick über das An-
gebot der NÖGKK. Die aktualisier-
te Ausgabe umfasst auf 84 Seiten 
neben dem Leistungskatalog auch 
Informationen über Versicherungs-

schutz, Anspruchsvoraussetzungen 
und Kostenbefreiungen sowie die 
aktuellen Werte der Sozialversiche-
rung. Ein umfassender Adressteil 
und eine Übersicht über die Öff-
nungszeiten der 24 Service-Center 
und aller NÖGKK-Gesundheitsein-
richtungen komplettieren das Info-
Paket. 

Die Broschüre ist kostenlos im Bür-
gerservice der Gemeinde Gaweins-
tal und im NÖGKK-Service-Center 
Mistelbach erhältlich. Sie kann auch 
per e-Mail unter oea@noegkk.at 
bzw. telefonisch unter 050899-5121 
bestellt werden und auf der Website 
der NÖ Gebietskrankenkasse www.
noegkk.at abgerufen werden.

NÖGKK-Service-Center Mistelbach
2130 Mistelbach, 
Roseggerstraße 46

Soeben erschienen: Überblick über alle Gesundheits-
leistungen der NÖGKK in neuer Ausgabe der Info-
Broschüre „Leistungen und Service“

Autohaus Wiesinger

beste Qualität zum günstigen Preis
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   Gänserndorf



20 März – Mai 16Unser Gaweinstal

Energiesparlampen richtig entsorgen
Am 1. September 2012 ist das von 
der EU beschlossene Ende für alle al-
ten Glühlampen in Kraft getreten. Das 
BMLFUW weist daher auf die richtige 
Entsorgung von Energiesparlampen 
hin. Energiesparlampen gehören kei-
nesfalls in den Restmüll. Ausgediente 
Energiesparlampen sind zu den Alt-
stoffsammelstellen (Mistplätze, Recy-
clinghöfe, Problemstoffsammelstel-
len) bei den Gemeinden zu bringen. 
Im Falle eines Neukaufs müssen die 
Händler die alten Lampen zurück 
nehmen, andernfalls tun sie es auf 
freiwilliger Basis.

Was passiert, wenn eine 
Energiesparlampe zerbricht?
Neue Energiesparlampen sind gene-
rell robust gestaltet, sodass ein Bruch 
eher vermieden werden kann als bei 
einer Glühbirne. Wenn eine Lampe 
aber doch zu Bruch geht, reicht es 
aus, die Scherben mit einem dicken 
Papiertuch (z.B. Küchenrolle) zusam-
men fassen und in einen verschließ-
baren Behälter (z.B. Plastiksackerl, 

Dose) zu geben. Nicht saugen, nicht 
kehren oder mit bloßen Händen be-
rühren und den Raum gut durchlüf-
ten. Eine Spezialausrüstung ist nicht 
notwendig.
Energiesparlampen, auch wenn sie 
zerbrochen sind, gehören keinesfalls 
in den Restmüll sondern ebenso zu 
den Altstoffsammelstellen. Falls aber 
doch fälschlicherweise Energiespar-
lampen im Restmüll landen, so ver-
hindern Rauchgasreinigungsanlagen 
unzulässige Emissionen in den Be-
handlungsanlagen.
Österreich verfügt über eine ausrei-
chende, dem Stand der Technik ent-

sprechende Behandlungskapazität 
und hat alle Voraussetzungen ge-
schaffen, dass es bei der Behandlung 
zu keiner unzulässigen Quecksilbere-
mission kommt.

Energiesparlampe und Quecksilber 
Energiesparlampen enthalten – wie 
die schon seit Jahren am Markt be-
findlichen Leuchtstoffröhren - Queck-
silber und recycelbare wertvolle Roh-
stoffe. Sie gehören zur Kategorie der 
Gasentladungslampen und fallen un-
ter die Bestimmungen der Elektroalt-
geräteverordnung.
Eine neue Marken-Energiesparlam-
pe enthält nur geringe Mengen an 
Quecksilber, rund zwei Milligramm. 
Im Vergleich dazu: beim Quecksilber-
Fieberthermometer sind es 1000 Mil-
ligramm! Beim Bruch eines Quecksil-
ber-Fieberthermometers würde also 
erheblich mehr Quecksilber frei ge-
setzt als bei einer Energiesparlampe. 
Bei Betrieb, Aufbewahrung und Aus-
tausch gibt eine Energiesparlampe 
kein Quecksilber ab.
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Es gibt kaum eine vorbeugende 
Maßnahme im Selbstschutz, bei der 
die Erfolgsquote derart hoch ist, wie 
beim Impfen. Durch diese Vorsorge 
hat jeder die Möglichkeit, schwere 
gesundheitliche Schäden oder gar 
den Tod zu verhindern. 

Der österreichische Impfplan
Der österreichische Impfplan wird 
jährlich überarbeitet, in Zusammen-
arbeit zwischen dem Bundesmini-
sterium für Gesundheit und Exper-
ten des Nationalen Impfgremiums. 
Sie können sich auf www.bmgf.gv.at 
den Impfplan für das aktuelle Jahr 
herunterladen.

Zecken
Je früher sich der Boden erwärmt 
(auf 7 bis 8 Grad), umso früher 
werden die Zecken aktiv. Sie über-
tragen die FSME (Frühsommer-Me-
ningoenzephalitis) und Borreliose. 
Beide Infektionen können zu Ent-
zündungen der Hirnhäute, des Ge-
hirns, der Nerven und des Rücken-
marks führen.

Gegen das FSME-Virus nützt nur 
Impfen, und zwar noch in der kalten 
Jahreszeit. Ihr Hausarzt informiert 
Sie über den richtigen Zeitpunkt. 
Viele Menschen, vor allem Kinder, 
merken den Zeckenstich gar nicht. 
Die Zecken betäuben nämlich mit 
ihrem Speichel die Einstichstelle. 
Es genügt aber schon ein kurzer 
Stich, und man ist infiziert. 
Zecken lauern auf Gräsern, Sträu-
chern und im Unterholz. Wir strei-
fen sie im Vorbeigehen ab. Eine 
geschlossene Kleidung bietet einen 
gewissen Schutz. Wichtig: Nach 

Niederösterreichischer Zivilschutzverband

Impfen schützt

einem Spaziergang oder einem Auf-
enthalt im Garten den Körper unbe-
dingt absuchen, ob sich eine Zecke 
„eingenistet“ hat.

Für Nichtgeimpfte, die von einer Ze-
cke gestochen wurden, gibt es eine 
nachträgliche Immunisierung. Sie 
muss jedoch innerhalb von 4 Tagen 
(96 Stunden) erfolgen und hat nur 
eine Schutzwirkung von 60 bis 70 %.

Bei Borreliose, die durch ein Bak-
terium hervorgerufen wird, gibt es 
keine Impfung. Eine Infektion kann 
mit Antibiotika behandelt werden. 
Durch rechtzeitiges Entfernen der 
Zecke lässt sie sich verhindern, 
denn die Erreger werden erst einen 
Tag nach dem Beginn des Blutsau-
gens übertragen, das FSME-Virus 
dagegen sofort.

Tetanus
Wundstarrkrampf, wie Tetanus ge-
nannt wird, gehört zu jenen Infek-
tionskrankheiten, die sich niemals 
ausrotten lassen werden, weil der 
Erreger überall vorkommt. Man infi-
ziert sich durch verschmutzte Wun-
den. Wer an Tetanus erkrankt, hat 
keine sehr guten Überlebenschan-
cen. In Österreich wird im Säug-
lings- und Kindesalter automatisch 
gegen Tetanus geimpft.

Die meisten Menschen vergessen 
darauf, oder wissen es gar nicht, 

dass diese Impfung allerdings zu-
mindest alle zehn Jahre aufgefrischt 
werden muss. Wer sich später eine 
Verletzung zuzieht oder gebissen 
wird, der muss passiv geimpft wer-
den.

Fernreisen
Fernreisen erfreuen sich zuneh-
mender Beliebtheit. Immer wieder 
kommt es vor, dass Fernreisende 
mit Krankheiten zurückkommen. 
Cholera, Gelbfieber, Hepatitis B, 
Malaria, um nur einige zu nennen, 
stellen eine große Gefahr dar. Man-
che Impfungen werden verpflich-
tend vorgeschrieben, vielfach ist die 
Impfpflicht eingeschränkt oder eine 
Impfung wird nur allgemein empfoh-
len. Wer eine Fernreise plant, sollte 
sich mindestens sechs Wochen vor 
Reiseantritt beim Hausarzt oder 
beim Institut für Spezifische Prophy-
laxe und Tropenmedizin erkundigen, 
welche Impfungen benötigt werden. 
Kritisch sind daher die Last-Minute-
Buchungen, da für einen Impfschutz 
keine Zeit bleibt. 

Niederösterreichischer  
Zivilschutzverband 
Langenlebarner Straße 106 
A-3430 Tulln / Donau 
Tel.: (+43)2272/61820 
Fax.: (+43)2272/61820-13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at 

Die Zivilschutzbeauftragten

Ing. Georg Graf 

02574/2221-216

AL Gerald 
Schalkhammer
0676/843165200 
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Rückblick auf Veranstaltungen

20 Jahre Gesunde Gemeinde – Ge-
sunder Gemeindetag in Grafenegg 
Im Rahmen des Gesunden Gemein-
detages am 26. November in Grafen-
egg berichtete Bgm. Richard Schober 
über die Aktion „betriebliche Gesund-
heitsförderung in der Gemeinde Ga-
weinstal“. Durch Umsetzung von klei-
nen kostengünstigen Maßnahmen 
(Einstellung Schreibtischhöhe, ergo-
nomische Maus, Konzepthalter für die 

Akten beim Computer, Kehrbesen mit 
Schaufel für jedes Stockwerk in den 
Schulen, neue Hocker für die Kinder-
gartenbetreuerinnen, Rückenschule 
für alle Mitarbeiter …) konnte große 
Wirkung erzielt werden.

„Von der Bewegung zur Sprache“
Humorvoller Info-Abend im Kinder-
garten Martinsdorf – auf unterhalt-
same Weise erklärte Sonderkinde-

gGR Mag. Johannes Berthold, Kindergartenpädagogin 
Hermine Drisa und Kabarettistin Christiane Hangel

gartenpädagogin und Kabarettistin 
Christiane Hangel, dass Kinder, die 
sich bewegen “dürfen“, weit schneller 
unsere Sprache lernen, als Kinder, 
die bewegungslos vor dem Fernse-
her sitzen. Wobei auch hier wieder 
die Eltern als Vorbild eine große 
Rolle spielen. Jede Möglichkeit, das 
Auto in der Garage zu lassen und 
sich in der Natur zu bewegen, sollte 
gefördert werden.

LIMA: 
Lebensqualität im Alter
Das Trainingsprogramm für Men-
schen ab 55, die auch in Zukunft 
noch geistig fit, beweglich und ge-
sund sein möchten!
SR Alois Brückl hat immer neue und 
gute Ideen, wie er seine Gruppe kör-
perlich und geistig agil hält. Einstieg 
jederzeit möglich, keine Vorkennt-
nisse nötig. Kostenbeitrag € 3,-
Wo? Gaweinstal, Pfarrgwölb
Termine: Mittwoch, 23. März, 6. 
und 20. April - Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Gesprächsrunde zum 
Thema „Überwindung von 
Depressionen im Alltag“
Mit Dr. Parvic Nikbakhsh, Ort: Ga-
weinstal, Volksschule, Eingang Bi-
schof-Schneider-Straße
Die Teilnahme ist kostenlos!

Termine: Mittwoch, 30. März, 20. 
April und 11. Mai, Beginn jeweils 
um 19 Uhr
 

„Zsumba“
Mit Sandra (Zumba-Instructor)
Ab 10. März 2016, 7 x jeden Donners-
tag, am 10.03./ 17.03./ 31.03./7.04./ 
14.04./21.04./28.04. (Osterferien aus-
genommen) von 19.00 bis 20.00 Uhr, 
Gaweinstal, Bewegungsraum Kinder-
garten. Anmeldung Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn; Kosten Euro 
49,--/für 7 Stunden: Zsumba – das 
Tanzworkout, beim Tanzen zu latein-
amerikanischen Rhythmen wird der 
gesamte Körper trainiert. Vorkenntnis-
se sind nicht nötig. Spaß ist garantiert. 

Schulung der Selbstverteidigung 
für Frauen (ab 15 Jahre)
Mitglieder des Karateklubs Gaweinstal 
zeigen einfache, jedoch wirkungsvolle 
Selbstverteidigungstechniken. Kurs-
beginn: Freitag, 1. April 2016, 17.00 
bis 18.00 Uhr, 5 x im Turnsaal der 
Volksschule Gaweinstal (Eingang Bi-
schof Schneider-Straße), Kursbeitrag: 
€ 20,-; Anmeldung bis 25.3.2016 im 
Gemeindeamt; Bezahlung bei Kursbe-
ginn.

Bewegungsprogramm
Ein Tag für mich und 
meine Gesundheit
Mit den Dipl. Gesundheits- und 
Krankenflegerinnen Maria Körber 
und Anita Schodl
Samstag, 12. März
Workshop-Programm von 9-16 Uhr, 
Gaweinstal, Volksschule, Eingang 
Bischof Schneider-Straße, zu fol-
gendem Thema: „Körperliches, gei-
stiges, spirituelles und soziales 
Gesundsein“. Die Referentinnen 
stellen ein Stoffwechselgetränk als 
Mahlzeitersatz zur Verfügung, es 
besteht auch die Möglichkeit zur 
Selbstversorgung. Obstkorb von 
der Gesunden Gemeinde!

Bauchtanz für Mädchen – Gratis-
schnuppern, ab 8 Jahren
Montag,14.3.2016, von 16:40 – 
17.55 Uhr, Gaweinstal, Bewegungs-
raum Kindergarten
5 – maliger Bauchtanzkurs in den 
nachfolgenden Wochen möglich!
Infos unter 0664 5105573, 
www.bauchfrei.net
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Neues aus dem Kindergarten
Lustiges Faschingtreiben im 
Bürgerservice der Gemeinde 
Das Kindergartenteam aus dem NÖ – 
Landeskindergarten Gaweinstal unter 
der Leitung von Klaudia Redl besuchte 
auch heuer am Faschingsdienstag 
mit ca. 90 kostümierten Kindergarten-
kindern  Bürgermeister Richard Scho-
ber lautstark mit dem Faschingslied 
„Jetzt ist Faschingszeit“. Mit lautem 
Gesang und Trommelschlägen be-
dankten sich die Kinder für die köst-
lichen Faschingskrapfen, welche zur 
Faschingsjause verspeist wurden.

10 Tipps für meine Gesundheit am Arbeitsplatz
Beruf und Alltag unter einen Hut zu 
bekommen, ist manchmal eine He-
rausforderung. Viele Menschen ach-
ten in der Hektik des Tages zu we-
nig auf die eigene Gesundheit. Erst 
wenn die ersten Wehwehchen auf-
tauchen, rückt die Gesundheitsvor-
sorge in den Mittelpunkt. Viel besser 
wäre es aber, sich früher über den 
eigenen Lebensstil Gedanken zu 
machen.

Gesund leben – Wie geht das?
Es hört sich ja leicht an: „Achte auf 
Deine Ernährung! Mach ausreichend 
Sport! Sorge für Entspannung!“ 
Hand aufs Herz: Wir alle finden uns 
immer wieder in einem Alltagstrott 
aus Terminen, familiären Verpflich-
tungen und privaten Sorgen, die uns 
augenscheinlich keine Zeit geben, 
auf uns selbst zu schauen. Dabei ist 
es im Grunde nicht schwer, seiner 
eigenen Gesundheit den Vorrang zu 
geben: Mit 10 einfachen Tipps sind 
Sie am richtigen Weg zu mehr Wohl-
befinden und Lebensqualität.

1. Gesunde Ernährung
Zu einer ausgewogenen Ernährung 
gehören ausreichend Obst, Gemüse, 
Kohlenhydrate, Hülsenfrüchte, Milch-
produkte, mageres Fleisch und ge-
sättigte Fettsäuren. Statt zur Wurst-
semmel zwischendurch greifen Sie 
besser zu Äpfeln, Trockenfrüchten 
sowie zu Nüssen und Mandeln.

2. Ausreichend Trinken
Als Richtlinie dient für gesunde Er-
wachsene: 1 ml Wasser pro 1 kcal 
und pro Tag. Bei 2.500 kcal ergibt 
das 2,5 Liter bei Erwachsenen pro 
Tag.

3. Regelmäßige Bewegung
Täglich mindestens 10.000 Schritte. 
Regelmäßige Bewegung bringt un-
seren Körper in Schwung. Fahren 
Sie ab heute nicht mehr mit dem Lift 
– nutzen Sie die Treppen.

4. Viel Frischluft und Licht
Gehen Sie täglich – auch im Winter 
– an die frische Luft. Sonnenlicht ist 
ein wahrer Turbo für Ihren Körper 
und Ihren Geist. Ihre Stimmung wird 
bei Tageslicht besser.

5. Ausreichend Schlaf
Wer sich ständig konzentrieren 
muss, sollte auf regelmäßige kur-
ze Arbeitspausen nach maximal 
90 min. achten. Pausen reduzieren 
Stress, schaffen Raum für Bewe-
gung und bieten Zeit für gesundes 
Essen.

6. Regelmäßige Arbeitspausen
Wer ständig konzentriert vor dem 
Bildschirm sitzt, am Fließband oder 
in der Werkstatt steht, sollte auf 
regelmäßige kurze Arbeitspausen 
nach maximal 90 Minuten achten. 
Pausen reduzieren Stress, schaffen 

Raum für Bewegung und bieten Zeit 
für gesundes Essen. 

7. Vorsicht bei 
    Alkohol und Nikotin
Rauchen und übermäßiger Alkohol-
genuss sind gesundheitsschädlich. 
Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen 
aufzuhören. Alkohol sollten Sie nur 
moderat und in Maßen genießen.

8. Regelmäßige Entspannung
Gesundes Leben gibt es nur im 
Gleichklang aus physischer und 
psychisch-mentaler Gesundheit. 
Hören Sie auf die Warnsignale Ihres 
Körpers. Jeder Mensch braucht sei-
nen persönlichen Rückzugsort.

9. Geistig aktiv bleiben
Auch unser Gehirn braucht regelmä-
ßiges Training. Bis zum 80. Lebens-
jahr ist unser Gehirn noch immer 
lernfähig. Werden die grauen Zellen 
nicht auf Trab gehalten, bauen sie 
ab.

10. Starten Sie einfach los
Alle Tipps helfen nichts, wenn Sie 
nicht selbst aktiv werden. Sie haben 
Ihre Gesundheit in Ihrer Hand. Sie 
tragen die Hauptverantwortung für 
Ihren Körper. 

Mehr Tipps und 
weiterführende Infos finden 
Sie unter www.noetutgut.at!

Donnerstag, 31. März 2016 – Elternabend
mit der Sonderkindergartenpädagogin und Kabarettistin Christiane Hangel zum Thema 
„Freiheit braucht Grenzen“, 19.00 Uhr, Bewegungsraum, NÖ.Landeskindergarten Gaweinstal, Kirchenplatz 2



24 März – Mai 16Unser Gaweinstal

Neues aus der Volksschule
Eislaufen 
Dieser Winter zeigte sich bisher nicht 
gerade von seiner besten Seite. 
Darum war die Freude  riesengroß, 
als eines Tages am Hartplatz hinter 
der Volksschule eine spiegelglatte 
Eisfläche verlockend in der Sonne 
glitzerte! In den kommenden Tagen 
brachten alle wintersportbegeisterten 
Kinder ihre Eislaufschuhe mit und 
verbrachten ihre Turnstunden an der 
frischen Luft. Vielen Dank an dieser 
Stelle an Herrn Harald Schwab, der 
uns mit dieser Überraschung einige 
vergnügte Tage ermöglichte!

Autorenlesung 
Anfang des Jahres besuchte uns der 
bekannte Niederösterreichische Kin-
derbuchautor und Graphiker Franz 
S. Sklenitzka. Einige Kinder hatten 
bereits eines seiner beliebten Bücher 
gelesen und nun erhielten sie die 
Gelegenheit, einem richtigen Schrift-
steller gegenüberzustehen, ihm Fra-
gen über seinen Beruf zu stellen 
und natürlich einige Kostproben aus 
seinen Werken zu hören. Fasziniert 
lauschten die kleinen Zuhörer den 
wundersamen Geschichten aus der 
Drachenwelt und bestaunten Herrn 
Sklenitzkas Zeichenkünste, mit de-
nen er auf beeindruckende Weise die 
eine oder andere Figur aus seinen 
Büchern zum Leben erweckte. Auch 
einige Basteltipps zu seinen Büchern 
gab er an die Kinder weiter. Zum 
Abschluss durfte sich jeder über ein 
druckfrisches Autogramm freuen! 

Faschingsdienstag 
Am Faschingsdienstag stand wieder 
einmal unsere Schule Kopf und in 
den Klassenzimmern drückten Pip-
pi Langstrumpf, Batman & Co. die 
Schulbänke. 

Auch unsere Lehrerinnen waren 
kaum wiederzuerkennen und hat-
ten sich für diesen besonderen Tag 
lustige Verkleidungen einfallen las-
sen. Mit Kinderdisco, Sesseltanz 
und Faschingskrapfen wurde or-
dentlich gefeiert – schade nur, dass 
schon am nächsten Tag der lustige 
Spuk wieder vorbei war!

Erdöl und Erdgas 
Was hat Erdöl mit Plastikspielzeug 
zu tun? Wie kommt das „Schwar-
ze Gold“ in den Boden und wie holt 
man es an die Oberfläche? Und wa-
rum ist es gefährlich, wenn Öl ins 
Meer gelangt? Auf diese und viele 

Autorenlesung

Faschingsdienstag Faschingsdienstag

weitere Fragen hatte Herr Sperk von 
der OMV die Antworten im Gepäck 
und begab sich mit unseren vierten 
Klassen auf die Spuren der Erdölge-
winnung im Weinviertel. Die Kinder 
arbeiteten interessiert mit, schließlich 
hat man nicht jeden Tag die Gelegen-
heit, echte Bohrkerne aus der Nähe 
zu betrachten und einen der riesigen 
Bohrköpfe in den Händen zu halten!

Stephansdom 
Schon fast zur Tradition gewor-
den ist die alljährliche Exkursion 
der vierten Klassen zum Wiener 
Stephansdom. Nach einer interes-
santen Führung durch das Kirchen-
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Neues aus der NNöMS Gaweinstal
Jedes Päckchen 
übermittelt eine Botschaft
Auch in diesem Jahr haben unse-
re Schülerinnen und Schüler wieder 
mit viel Liebe und Begeisterung 100 
Geschenkschachteln schön verziert. 
Diese wurden mit Spiel- und Bastel-
sachen, Süßigkeiten, Hygieneartikeln 
sowie warmen Mützen, Schals und 
Handschuhen gefüllt. Die Pakete wur-
den vor Weihnachten von der Hilfs-
organisation ADRA an Kinder in Wai-
sen- und Behindertenheimen oder an 
Kinder aus armen Familien in Albani-
en und Lettland verteilt. 
Jedes Päckchen soll eine Botschaft 
übermitteln: Es gibt jemanden, der 
an dich denkt und dir eine Freude 
bereiten möchte! Unsere Kinder 
bekommen durch diese Aktion die 
Chance, das Leben von Kindern in 
anderen Ländern kennenzulernen 
und durch das Schenken selbst 
Freude zu erleben.

Zwei neue Schulräte an der 
NNöMS Gaweinstal 
Aufgrund ihrer besonderen pä-
dagogischen Verdienste wurde 
HOL Elfriede Degn der Berufstitel 
„Schulrätin“ verliehen. Seit dem 
Schuljahr 1982/83 unterrichtet sie 
an der NNöMS Gaweinstal. Die Pä-
dagogin hat sich als Fachkoordina-
torin für Mathematik in besonderer 
Weise engagiert und wurde von 

Schulleiter HD Kurt Jantschitsch für 
ihre Kollegialität und Teamfähigkeit 
gewürdigt. Mit ihrer ruhigen und 
besonnenen Art hat sie stets ein of-
fenes Ohr für die Sorgen und Nöte 
der ihr anvertrauten Kinder.

Auch HOL Ludwig Zickl erhielt die-
se besondere Auszeichnung. Als 
Leiter vieler Winter- und Sommer-
sportwochen sowie als Betreuer der 
Schülerliga Fußball hat er es immer 
verstanden, die Begeisterung der 
Jugend für den Sport zu wecken 
und zu fördern. Hier konnte er so-
wohl mit den Burschen als auch 
mit den Mädchen schon viele tolle 
Erfolge erzielen. Seine fachlichen 
Kompetenzen als Fachkoordina-
tor für Deutsch und als Leiter der 
Schulbibliothek zeichnen den „Neo-
Schulrat“ ebenso aus wie der gute 
Kontakt zu seinen Schülerinnen 
und Schülern.

Freitag, 11. März
Tag der offenen Tür 
in der Volksschule
Alle, die die Volksschule und den 
Schulbetrieb kennen lernen wollen, 
haben von 9.40 bis 11.40 Gelegen-
heit dazu. Für das leibliche Wohl 
sorgen die ElternvertreterInnen!

Die neuen Schulräte Elfriede Degn und Ludwig Zickl.

«

Erdöl und Erdgas Stephansdom

schiff stieg unsere Religionslehrerin 
Rommer-Kobylik mit uns hinab in 
die Dunkelheit, wo wir unseren Weg 
durch die Katakomben fortsetzten. 
Anschließend musste nur noch der 
ca. 130 Meter hohe Südturm bis zur 
Türmerstube erklommen werden, 
um einen beeindruckenden Blick 
über die Stadt genießen zu kön-
nen. Abschließend schlenderten alle 
noch an den Standeln des Altwiener 
Christkindlmarktes vorbei, wo so 
mancher bereits ein kleines Weih-
nachtsgeschenk für seine Lieben 
zuhause entdeckte.

Weihnachtsworkshop 
Kurz vor den Ferien duftete es in 
den Gängen unserer Schule wun-
derbar nach Zimt und Lebkuchen.
Hatte etwa das Christkind seine 
Weihnachtswerkstatt bei uns eröff-
net? Des Rätsels Lösung konnte 

man in der obersten Etage finden – 
die Kinder der ersten Klassen zau-
berten nämlich bei verschiedenen 
Stationen gemeinsam mit ihren Hel-
fern hübsche Christbaumanhänger 
aus Ton, bedruckten selbst gefaltete 
Weihnachtsschachteln, versuchten 
sich in Tast- und Geruchsspielen 
oder legten Mandalas mit Nüssen. 
Die Eltern lasen Weihnachtsbücher 
vor und als stimmiger Abschluss 
wurde köstlicher Kinderpunsch ge-
trunken!

Weihnachtsworkshop

Weihnachtsworkshop
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Stefan Westermayer bei der NÖN Kerstin Hochmeister in der Apotheke

Weihnachtspaket, 1. und 2. Klassen

Weihnachtspaket, 3. und 4. Klassen

Die siegreichen Tischtennisspieler

Tischtennis/Fußball
Am 27.12.2015  nahmen einige 
Schüler an den Mistelbacher Tisch-
tennis-Hobbymeisterschaften teil. 
Im Herrenbewerb spielten 52 Teil-
nehmer unterschiedlicher Alters-
gruppen gegeneinander. Der Turn-
lehrer Helmut Idinger erkämpfte sich 
schließlich den Gesamtsieg und 
somit den Titel des Hobbymeisters. 
Ganz in seine Fußstapfen treten sei-
ne Schüler. Bei der Prämierung der 
besten U15-Spieler räumten unsere 
Burschen, alle aus der 3m-Klasse, 
so richtig ab: Daniel Sagl erspielte 
sich den begehrten 1. Platz, Jonas 
Wernhardt den 2. Platz und David 
Sagl erreichte den 3. Platz. Herz-
liche Gratulation und weiter so!

Auch unsere Fußballer schlugen 
sich wacker. Am 21.12. fand in der 
Sporthalle Laa/Thaya die Bezirks-
meisterschaft der U13 Spieler statt. 
Nach sehr spannenden Gruppen-
spielen mit 3 Siegen erreichten wir 
das Finale. Dort traf unser Team 
auf den Favoriten, die SNMS Laa/
Thaya. Die Burschen kämpften 
sehr tapfer, mussten sich aber 0:3 
geschlagen geben. Dieser 2. Platz 
war jedenfalls eine tolle Leistung! 
Am Tag darauf erreichte unser U15 

Team einen überraschend guten 4. 
Platz.

Schulchor und Dance4fun
Unser Schulchor unter der Leitung 
von Edith Rippl und die Tanzgrup-
pe, geleitet von Simone Pamminger, 
konnten ihr Talent bei der Eröffung 
des Pirawarther Advents und bei 
ihrem Auftritt bei „Christmas in Mi-
stelbach“ wieder auf eindrucksvolle 
Weise unter Beweis stellen. Mit den 
Liedern „Mitten in der Nacht“ und 
„Er kommt bei uns an“  berührten 
sie das Publikum. Die Tänzerinnen 
zeigten zur Musik des Hits „Lieb-
lingsmensch“ und in einem anschlie-
ßenden Weihnachtsmedley, dass 
sie schon richtige Profis sind. Nicht 
nur ihre Perfektion war sensationell, 

auch ihr Erscheinungsbild. Nun geht 
es schon an die Vorbereitungen für 
das Musical, das von 24. – 26. Juni 
2016 aufgeführt wird.

Schnuppertage für 
Kleine und Große
Während die Volksschulkinder aus 
Gaweinstal und Bad Pirawarth am 
21. und 22. Jänner die NNöMS 
besuchten, um bei verschiedenen 
Stationen unsere Schule kennen-
zulernen, hatten die 4. Klassen im 
Rahmen der „Berufspraktischen 
Tage“ am 27. und 28. Jänner die 
Gelegenheit, in Betrieben Berufser-
fahrung zu sammeln. Dem ging eine 
entsprechende Bewerbung inklusive 
Vorstellungsgespräch voraus. 
 Mag. Martina Mechtler-Leitner

Unsere Sänger- und Tänzerinnen bei „Christmas in Mistelbach“
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In allen Katastralgemeinden
Baumschnitt entsprechend des 
Maßnahmenkataloges des Baum-
katasters; Durchführung des Win-
terdienstes; Auslieferung der 
240-l-Restmülltonnen vom GAUM, 
Einsammlung und Entsorgung der 
ausgedienten Christbäume; ent-
sprechend des Eichgesetzes wur-
den die periodisch zu tauschenden 
Wasserzähler gewechselt.

Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Gaweinstal
Herstellung eines Wasser- und Ka-
nalanschlusses in der Withalmstra-
ße; Auftragen von Rindenmulch bei 
den Spielgeräten im Kindergarten; 
am Jägersteig wurde ein Lichtpunkt 
gesetzt.
Bauhofleiter Harald Schwab hat zur 
großen Freude der Kinder den Platz 
vor dem Schülertreff zum Eislaufen 
vorbereitet.
Am Hauptplatz musste ein Kanal-
stopfer behoben werden.

Neuer Bauhofmitarbeiter
Leopold Wührl aus Atzelsdorf hat 
am 7. Jänner 2016 seinen Dienst 
als Bauhofmitarbeiter aufgenommen 
und führt gemeinsam mit dem Bau-
hofteam alle in der Großgemeinde 

Das gefällt uns!
„Weiter so!

Adventsingen 2015
ÖKB organisiert Rampe, 
Vereine übergeben Geldspende 

Wie jedes Jahr unterstützen die Schri-
cker Vereine ein Kind mit besonderen 
Bedürfnissen in der näheren Umge-
bung. Heuer bekam Manuela Hau-
nold aus Schrick Unterstützung. Sie 
kam 2001 mit einem Loch im Herzen 
zur Welt und ist nach Komplikationen 
geistig beeinträchtigt. Da sie im Roll-
stuhl sitzt, sind die zwei Stufen vor 
dem Haus schwierig zu bewältigen. 

Der Kameradschaftsbund unter Ob-
mann Johann Lehner organisierte für 
Manuela eine Rampe im Wert von  
€ 660,--.  Der Chorus Acusticus ver-
anstaltete am 20.12. das traditionelle 
Adventsingen und durfte einen Be-
trag von € 1.600,-- an Manuela über-
reichen. Erhöht wurde der Betrag 
durch die FF Schrick mit der Aktion 
„Friedenslicht“ (€ 537,–), durch die  
Einnahme der fleißigen Kinder beim 
Krippenspiel (€ 282,20) und durch 
eine Spendenbox bei der Shell-Tank-
stelle. So konnten die Vereinsvertreter  

€ 2.450,-- an Manuela und ihre Fami-
lie übergeben.

Adventmarkt St. Anna 
im Weingut Zickl
Am 13. Dezember 2015 fand bereits 
zum sechsten Mal der traditionelle 
Adventmarkt zu Gunsten der Kinder-
krebsforschung St.Anna im Weingut 
Zickl, Gaweinstal, statt.
Wie jedes Jahr lockten verschiedene 
Aussteller und Handwerker zahl-
reiche Besucher in das weihnachtlich 

anfallenden Arbeiten durch. Bürger-
meister Richard Schober wünscht 
dem neuen Bauhofmitarbeiter Leo-
pold Wührl viel Freude und Elan bei 
der Arbeit. 

Adventsingen Adventsingen

«
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… dass Hundekotbeutel achtlos 
weggeworfen und nicht in den da-
für vorgesehenen Papierkörben 
entsorgt werden. 

Achtung Hundebesitzer!!!  Nützen 
Sie die Hundezone in der Bahnstra-
ße im Park beim Lagerhaus in Ga-
weinstal. Dort kann sich Ihr Vierbei-
ner ausgelassen mit Artgenossen 
spielen und benötigt dabei weder 
Leine noch Beißkorb! 

Das gefällt 
uns nicht!
„Sollte besser werden!

Bei der Übergabe mit Pädagogin Karin Woller (Mitte), Kinderbetreuerinnen Renate 
Schmid (links) und Renate Achter (sitzend), Bürgermeister Richard Schober, Sparver-
eins-Obmann Christian Flandorfer, Eveline Wimmer sowie den Kindern Leon und Nora.

geschmückte Weingut. Dank Bene-
fizkonzerte des Regenbogen Chores 
aus Deutsch Wagram, der Mistel-
bacher Band „STF“ und des begna-
deten Sängers Alexander Bernard 
war die Stimmung bei hausgemach-
tem Glühwein und Punsch feierlich 
und schwungvoll. Auch die Kleinsten 
freuten sich über den Besuch von un-
serem Weihnachtsengerl, das - wie 
schon im vergangenen Jahr - kleine 
Geschenke austeilte.
Der Vertreter der Tarockrunde, Johann 
Simonovsky, und Martin Berthold aus 
Martinsdorf, übergaben jeweils einen 
Scheck in Höhe von  € 450,-- (Erlös 
Tarockturnier Gaweinstal und privater 
Glühweinstand Martinsdorf) an Frau 
Elisabeth Tax von der Kinderkrebsfor-
schung. Das Weingut Zickl konnte zu-
sätzlich knapp € 2000,-- für den guten 
Zweck spenden.
Angela und Wolfgang Zickl möchten 
sich auf diesem Weg auch bei allen 
Helfern, die im Hintergrund tolle Arbeit 

geleistet haben, und bei den zahl-
reichen Besuchern, die uns seit Jah-
ren die Treue halten, recht  herzlich 
bedanken.

Spende für die Kleinkindgruppe 
„Schneckenhaus“ 
Mitglieder des Sparvereins „Zum Rö-
mer“ spendeten der Kleinkindgrup-
pe „Schneckenhaus“ in Gaweinstal  
€ 400,-. Der Spendenbeitrag wird für 
den Ankauf von Spielzeug verwendet.

Marterlrenovierung Atzelsdorf
Der Verschönerungsverein Atzelsdorf 
sanierte ein weiteres Marterl, diesmal 
am Kellerweg. Damit leisteten sie wie-
der einen Beitrag zur Verschönerung 
unseres Ortes. 
 
Informationstafel in Pellendorf
Nach der Renovierung des Krieger-
denkmales in Pellendorf im Sommer 
2015 wurde vom Verein Aktiv für 
ein schöneres Pellendorf (Obmann: 
Josef Smekal) ein weiteres Pro-
jekt in Pellendorf in Angriff genom-
men und im Winter fertiggestellt. In 
der Landesstraße in der Nähe des 

Bauernmuseums wurde eine In-
formationstafel mit den wichtigsten 
geschichtlichen Informationen und 
einem Straßenplan von Pellendorf 
errichtet. Die Kosten wurden zur 
Gänze vom Verein übernommen. 
Die Planung und Organisation bzw. 
die umfangreichen historischen Re-
cherchen wurden von Wilhelm Prem 
durchgeführt. Karl Frank übernahm 
die Holzkonstruktion der Informa-
tionstafel. Für die geleisteten Ar-
beiten bedankt sich Ortsvorsteher 
Josef Stelzl recht herzlich. 

Karl Frank, Wilhelm Prem

Adventmarkt St. Anna

„Schneckenhaus“

Josef Reiskopf, Helmut Reiter und Franz Wochner – Marterlrenovierung in Atzelsdorf
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Termine März bis Mai 2016
Alle Termine auf einen Blick

Sterbefälle
Schmidhuber Anna, Schrick, am 
13.11.2015, im 93. Lebensjahr

Reisinger Barbara, Gaweinstal, 
am 16.11.2015, im 94. Lebensjahr

Deltl Maria, Schrick, am 
28.11.2015, im 95. Lebensjahr

Eppich Josef, Gaweinstal, am 
29.12.2015, im 85. Lebensjahr

Pratsch Herta, Martinsdorf, am 
31.12.2015, im 84. Lebensjahr

Höbinger Leopoldine, Gawein-
stal, am 27.1.2016, im 93. Lj.

Fidler Katharina, Höbersbrunn, 
am 30.1.2016, im 91. Lebensjahr

Walter Purkhauser, Schrick, am 
21. Februar, im 76. Lebensjahr

Das „Ja-Wort“ 
haben sich gegeben

Sandra Enne und 
Dietmar Amon, 
Gaweinstal

Do., 10.03. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Di., 15.03. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do., 17.03. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Di., 05.04. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 12.04. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do., 14.04. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Fr., 22.04. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
So., 24.04.   Bundespräsidentenwahl in allen Orten
Di., 03.05. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt

Geburten
Habermayer Doris und Baranyai 
Mario, Schrick, eine Leonie 

Bazsant Natscha und Gruba Ste-
fan, Gaweinstal, einen Andrej

Findeis Sandra und Bernhard, 
Schrick, eine Anja

Pranjic Vinka und Goran, Schrick, 
eine Matea und eine Leona

Withalm Mag. (FH) Elisabeth und 
Dostal Alexander, Gaweinstal, ei-
nen Oskar

Kemendics Christina und Heschl 
Christian, Gaweinstal, einen Liam

Wetzelhofer Isabella und Ing. Ger-
not Wolfram, Schrick, eine Kristi-
na

Traxler Bettina und Buchinger 
Benjamin, Gaweinstal, einen Stefan

Wir gratulieren!
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Ahmad Nischaburi, Breitenweg 16 Bad Pirawarth: Mo. 8-11h, Di. 7-11h und 17-19h, Mi. 8-12h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 13-15h, Mi 15-16h

zusätzl. Internist und Facharzt für Rheumatologie  diesbezgülich jeden Donnerstag als Wahlarzt tätig 
Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Susanne Oppolzer susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h, Mi. geschl.
Josef Weilandstraße 3, 02574-29099 Do. 7-11 und 17-19h, Fr. 8.30-11h u. nach Voranmeldung
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Ordiantionsübernahme Dr. Zuzana Budova Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46 Do. 9-14h (Di. keine Ordination mehr)
02574-2554 Ordination Freitag von 10 – 14 Uhr
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, Schlafen, 
Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, e-mail: 
barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Urlaub/Fortbildung:

Rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Dr. Leisser: 14. und 15.4.
Dr. Wilhelm Binter: März 
und April geschlossen! 
Dr. Claudia Binter: 
21.3. – 23.3., 25.3.
Dr. Kurhajec: 11.3.-18.3.
Dr. Budova: 23.3., 25.3.
Dr. Oppolzer: 18. und 19. 4. 

Wochenend- und Feiertagsdienste März bis Mai 2016
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (9 bis 13 Uhr)  Telefon
12./13. März Dr. Nischaburi Dr. Peitl, Wildendürnbach 87 02523/6034
19./20. März Dr. Tatzber DDr. Jurasch, Hauptplatz 31/3, Mistelbach 02572/32914
26./27./28. März Dr. Leisser Zahnarzt Jan Hulik, Dreifaltigkeitspl. 8, Poysdorf 02552/204 32
2./3. April   Dr. Al-Habbal, Hauptstraße 41, Herrnbaumgarten 02555/24116
9./10. April  Dr. Prillinger, Wiener Straße 13, Wolkersdorf 02245/3520
16./17. April  Dr. Liska, Hauptstraße 95, Hautzendorf 02245/89530
23./24. April  Dr. Gass, Waltersdorfer Straße 15, Drösing 02536/2200
30. April/1. Mai  Dr. Al-Habbal, Hauptstraße 41, Herrnbaumgarten 02555/24116

Apotheke - Wochenend-Notdienst 
Regulärer Wochenend-Notdienst März bis Mai 2016

Regulärer Wochenenddienst jedes Wochenende: 
Apotheke Mistelbach, Hauptplatz 36, Tel. 02572/2442: jedes Wochenende
Apotheke „Zum heiligen Georg“ Gaweinstal, Hauptplatz 13, 02574/2275: 19.-20.3.; 9.-10.4.; 30.4.-1.5.

Die Wochenend-Dienste 
ab April 2016 waren bei 
Redaktionsschluss noch 

nicht bekannt!



Unser Gaweinstal 31März – Mai 16

Dieter Hörmann (Schrick) hat das 
Studium „Musikalisches Unterhal-
tungstheater“ am Konservatorium 
der Stadt Wien erfolgreich abge-
schlossen und den akademischen 
Grad „Bachelor of Arts“ (BA) erwor-
ben.
Am 03.12.2015 fand im Rathaus 
der Stadt Wien die feierliche Über-

Berufstitel/Studium

Werben in der 
Gemeindezeitung 
Gaweinstal  
-  Verteilung in alle Haushalte in der 

Großgemeinde Gaweinstal

-  Professionelle 
 Gestaltung inklusive

-  durchgängiger Farbdruck

Information und Beratung:
Thomas Wagner
Mobil: 0676-9777577
www.IchMacheDruck.com

Der Theaterverein Gaweinstal gibt 
heuer zu Ostern die Krimikomödie 
„Mord in der Waschküche“ von 
Mike LaMarr zum Besten.

Kurzinhalt: 
„Eine Leiche in der Waschküche! 
Das verstößt eindeutig gegen die 
Hausordnung!“

Yvonne Spring entdeckt die Lei-
che von Bruno Ruckstuhl, einem 
bei allen Hausbewohnern beliebter 
Mieter, in der Waschküche. Das 
Ermittlerduo Silvio Schär, Ortspo-
lizist, und Christina Martini, Krimi-
nal-Inspektorin, nehmen sofort die 
Arbeit auf. 
Die möglichen Täter sind schnell 
eingegrenzt, aber der Fall stellt 
sich als nicht so einfach heraus. 
Haben doch alle ein Alibi. Oder er-
geben die Ermittlungen etwas an-
deres? …

Aufführungstermine/Ort:
SA, 19.3.16   19:30 h
SO, 27.3.16   19:30 h
MO, 28.3.16  18:00 h
Gaweinstal, Gasthaus Klapka

Karten ab sofort: 
Volksbank Gaweinstal
www.theatergruppe-gaweinstal.at

Theaterverein 
Gaweinstal

EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTEN-

TRATSCHERL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

Am ersten Montag 
im Monat 

4. April und 2. Mai 2016 
ab 15.00 Uhr 

Für Verpflegung und Unterhaltung ist 
gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut sich 
schon jetzt Ihr Ortsgruppenleiter 
Erwin Schober.

gabe des „BACHELOR OF ARTS“  
für sechzig Studenten des Konser-
vatoriums der Stadt Wien statt.

Stefan Gott-
wald (Kapell-
meister des 
Musikvereins 
Gaweinstal) 
hat im Okto-
ber 2015 das 
I n s t r u m e n -
t a l s t u d i u m 
„Posaune“ an 
der Universi-
tät für Musik 
und Darstel-
lende Kunst 

in Wien mit Auszeichnung abge-
schlossen und den akademischen 
Grad „Magister der Künste“ (Mag.
Art.) erworben. 
Weiters hat er ebenfalls im Ok-
tober 2015 das Bachelorstudium 

„Instrumental(Gesangs)pädagogik 
(Posaune-Klassik)“ an der selben 
Universität mit Auszeichnung abge-
schlossen.

Julia Rappl 
(Gaweinstal) 
hat im Sep-
tember 2015 
das Studium 
„Un te rneh -
mensführung 
- Entrepre-
neurship“ an 
der Fach-
h o c h s c h u -
le Wien er-
f o l g r e i c h 
abgeschlos-

sen und den akademischen Grad 
„Bachelor of Arts in Business“ (BA) 
erworben.



Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Redaktion: 
Marktgemeinde Gaweinstal, Kirchenplatz 3
Druck: Riedel Druck, Auersthal

Layout/Anzeigen: T. Wagner, 0676-9777577
Medieninhaber: Bürgermeister Richard Schober 
für die Marktgemeinde Gaweinstal

Goldene Hochzeit95. Geburtstag

90. Geburtstag

Die Ehepaare Leopoldine und Anton Bayer (Atzelsdorf) so-
wie Anna und Rudolf Koch (Gaweinstal) haben im Novem-
ber 2015, Elfriede und Josef Edelhofer (Schrick) im Februar 
2016, das Fest der Goldenen Hochzeit gefeiert.

Auguste Harzer, Gaweinstal, hat im November 2015 ih-
ren 95. Geburtstag gefeiert.

Gertrude Hugl (Schrick) und Emilie Gotschim (Atzelsdorf), 
haben im Februar 2016 ihren 90. Geburtstag gefeiert.

v.l. Bgm. Richard Schober, Enkel Alexander, Schwiegersohn Andreas, Tochter Re-
nate, OV gGR Alois Graf und Jubelpaar Leopoldine und Anton Bayer

v.l. GR Ing. Bernhard Epp, Rudolf und Anna Koch, Bgm. Richard Schober

v.l. Bgm. Richard Schober, Vizebgm. Ferdinand Bammer, Tochter Martina 
Krammer, OV GR Johann Lehner und Jubelpaar Josef und Elfriede Edelhofer 
(Vizebgm.a.D.) 

Im Bild die Gratulanten v.l.: Bgm. Richard Schober, OV gGR Thomas Wimmer, 
Tochter Huberta Withalm und Jubilarin Auguste Harzer

Im Bild die Gratulanten v.l.: Bgm. Richard Schober, Töchter Wilhelmine Do-
bernigg und Gabriele Müllner, Schwiegertochter Anna Gotschim, Sohn Johann 
Gotschim, OV GR Alois Graf, Jubilarin Emilie und Johann Gotschim

Im Bild Jubilarin Gertrude Hugl  mit v.r.n.l. Enkelin Elke mit Urenkeln Valerian und 
Emilian, Schwiegertochter Käthe, Enkel Bernhard, Ortsvorsteher Johann Lehner, 
Bürgermeister Richard Schober, Enkelin Gudrun, Vizebürgermeister Ferdinand 
Bammer, Tochter Elfi, Schwiegersohn Werner, Enkelin Eva mit Urenkelin Charlotte 

Fam. Bayer

Fam. Koch

Fam. Edelhofer

Fam. Hugl

Fam. Gotschim


